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KIA - Haupthändler

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

-Service -Service

Erdbeeren zum Selbstpflücken
Der Spaß für die ganze Familie!

Täglich
von 8.30
bis 19.00

Uhr
Hier finden

Sie uns!
A661 –

Abfahrt Dreieich
Richtung Götzenhain,
an der 4. Ampel links

Navi: 63303,
Am Kirchborn
Wir freuen uns

auf Sie!

in Dreieich-Götzenhain

B. Selzer Mobil: 0163 - 6309266

Anmeldung:www.ba-rm.de

Speed-Dating &
Studienplatzbörse
Last-Minute-Check-in Wintersemester 2022

Mittwoch, 06. Juli · 16-18 Uhr

Küchenstudio

Beratung
Verkauf
Installation
Kundendienst

Weiskircher Straße 21– 23 · Rodgau-Jügesheim · Tel. 06106/15961
www.elektro-fischer-rodgau.de

So nicht,
wir entsorgen
umweltgerecht
und kostenlos

Seit 07.06.2022 erhältlich!
Rabatt Tankkarte
Rabatt Tankkarte
Rabatt Tankkarte

Neumann Tankstelle GmbH • Hainburgstraße 40 • 63110 Rodgau
www.tankstelle-rodgau.de

Rabatt Tankkarte
Rabatt Tankkarte

Neumann Tankstelle GmbH • Hainburgstraße 40  • 63110 Rodgau 
Seit 07.06.2022 erhältlich!

Machen Sie keine koMproMiSSe

Unzufrieden? Na dann:
Unser Geheimnis ist
konstante Qualität!

Und das in
klimatisierten Räumen!
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Zeit für Neues!

od.0 61 06 - 28 47 73 kostenlose Anrufweiterschaltung zu
unserem Firmensitz Eppertshausen

Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

(gebührenfrei)0 800 - 0 03 12 43

Bei Kribbeln, Brennen
und tauben Füßen

Stern-Apotheke
Apotheker Olaf Sommer

Eisenbahnstr. 14 | 63110 Rodgau
Mo. - Fr. 08.00 - 13.00 & 14.30 - 18.30 Uhr

Sa. 08.00 - 13.00 Uhr

Beratungstag*(auch telefonisch möglich)
zum Thema „Polyneuropathie“
unter Einhaltung der Hygieneregeln

Di 21.06.2022
Vereinbaren Sie jetzt Ihren
persönlichen Beratungstermin
06106 - 92 61

*keine Diagnostik

Rodgau (ah) „Zeit für Neu-
es“ war das Motto, mit 
dem Max Breitenbach in 
den Wahlkampf um das 
Amt des Bürgermeisters 
ging - und damit sieg-
te. Bei der Übergabe der 
Ernennungsurkunde im 
Bürgerhaus Dudenhofen 
durch Stadtverordneten-
vorsteher Jürgen Kaiser 
und Bürgermeister Jürgen 
Hoffmann, wies er in sei-
ner Rede noch einmal auf 
die Notwendigkeit hin.     

Neues nur des Neuen willen, 
sei damit nicht gemeint. „Die 
Entwicklung der letzten Jahre 
hat gezeigt, dass uns massi-
ve Umbrüche erwarten, die es 
frühzeitig anzunehmen und  
zu bewältigen gilt. Die aktuelle 
Situation mit explodierenden 
Energiekosten, dem Krieg in 
der Ukraine und den Folgen 
von  Lieferengpässe zeigt, dass 
wir in einer Zeitenwende leben. 
Um diese Transformationspro-
zesse als Stadt bewältigen zu 
können und gestärkt aus dieser 
Zeit hervorgehen zu können, 
muss man auch  althergebrach-
te Pfade verlassen und neue 
Wege  beschreiten. Jede neue 
Zeit macht es notwendig, neue 
Fragen zu stellen und neue 

Antworten zu finden  und die 
Bereitschaft dazu, auch mal 
unkonventionelle Ideen zu 
entwickeln, soll das Motto aus-
drücken.“ 
Die zentrale Frage sei, wie le-

ben wir auch in Zukunft gut 
in Rodgau? Antworten müssten 
beim  Wohnraum gefunden 
werden. Wachstum ja, aber so 
gesteuert, dass die Eigenschaf-
ten unserer Stadt, die die Bür-
gerinnen und Bürger schätzen 

und die Rodgau ausmachen, 
erhalten bleiben. Auch die 
Mobilität stehe vor einem gro-
ßen Wandel. Er wolle nicht die 
Autos vergrämen, sondern die 
Attraktivität der Alternativen 
über Ausbau der Fuß- und Rad-
wege und des ÖPNV stärken. 
Teilhabe für alle Altersgruppen 
am sozialen Leben und die Un-
terstützung von Unternehmen 
waren weitere Punkte, die er er-

wähnte. Besondere Bedeutung 
käme auch der Nachhaltigkeit 
zu, das bei allem Handeln ein 
zentrales Kriterium sein sollte, 
wenn es darum gehe, ob man 
in Zukunft gut leben könne. 
Ohne ökologische Nachhaltig-
keit und den Schutz der  Natur 
sei diese Nachhaltigkeit nicht 
gegeben. Die Liste der zukünf-
tigen Aufgaben sei noch länger, 
würde aber dann den Rahmen 
des Abends sprengen. 
Er dankte auch dem schei-
denden Bürgermeister Jürgen 
Hoffmann für die Gespräche 
zur Amtsübergabe und die 
frühe Möglichkeit mit den Ge-
sprächen innerhalb der Ver-
waltung, um schon das erste 
Kennenlernen vor Amtsantritt 
erledigen zu können. Dies sei 
nicht selbstverständlich. Für 
den neuen Bürgermeister gab 
es zahlreiche Glückwünsche 
von Parteien und Verbänden, 
aber auch gut gemeinte Mah-
nungen. 
Bürgermister Jürgen Hoffmann 
wünschte ihm eine glückliche 

Hand. “Du wirst jeden Tag eine 
Wundertüte erleben. Habe viel 
Spaß dabei!“ 
Landrat Oliver Quilling wies 
darauf hin, dass es kaum ein 
schöneres Amt für einen Kom-
munalpolitiker gäbe, aber er 
glaube, „dass  es keinen Beruf 
gibt, bei dem man so wenig 
machen kann, was man will. 
Man steht ständig unter Beob-
achtung.“ 
Jürgen Kaiser  wünschte ihm 
viel Freude im Amt, aber: “Ein 
Bürgermeister soll eine eierle-
gende Wollmilchsau sein. Es 
ist ein Beruf, der einem alles 
abverlangt. Der Bürgermeis-
ter muss nicht nur alles rich-
tig machen, sondern manche 
meinen, er müsse es auch allen 
recht machen“. 
Die Vertreter der Parteien äu-
ßerten die Hoffnung auf einen 
respektvollen und konstrukti-
ven Umgang miteinander. Mu-
sikalisch wurde die Feier zur 
Amtseinführung von der  „Ka-
pelle Josef Ambach“ begleitet.

Nun ist Max Breitenbach Rodgaus Bürgermeister
Ernennungsurkunde und zahlreiche Glückwünsche bei der Amtseinführung

Der neue Bürgermeister Max Breitenbach nimmt Ernennungsurkunde und Glückwünsche vom 
bisherigen Amtsinhaber Jürgen Hoffmann entgegen. � (Foto: ah)
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Heizung  Sanitär
Bieler

Das Service-team
tel. 06106-6 1857

www.heizungsbau-bieler.de

Mi 22.6. 19 Uhr Dinjerhof

Rodgau (RZ) Zu der Jahres-
hauptversammlung mit nach-
stehender Tagesordnung sind 
alle Mitglieder für Mittwoch, 
den, 6. Juli, um 15 Uhr in das 
Evangelische Gemeindezent-
rum an der Lichtenbergtraße 
in Nieder-Roden recht herzlich 
eingeladen.
Tagesordnung: 1. Begrüßung 
durch die Vorsitzende, 2. Ge-
denken der Verstorbenen, 3. 
Feststellung der Beschluss-
fähigkeit, 4. Genehmigung 
Protokoll JHV vom 5. Febru-

ar 2020, 5. Bericht des Vor-
stand/Kassierer/Kassenprüfer 
zum Geschäftsjahr 2020/21, 
6. Entlastung des bestehen-
den Vorstandes/Kassenprüfer,  
7.   Neuwahl von Vorstand/
Kassenprüfer, 8.   Anträge/Ver-
schiedenes. 
Anträge und Beiträge können 
bis 21. Juni schriftlich beim 
Vorstand des SOS-Helferkreises
abgegeben werden.
Der Vorstand erhofft sich eine 
möglichst vollzählige Teilnah-
me.

Jahreshauptversammlung des                          
SOS-Helferkreises Rodgau

Rodgau (RZ) Es ist endlich wie-
der soweit: Die Läufer können 
am 10. und 11. September wie-
der ihre Runden für die Gute 
Sache um den Platz des TSV 
Dudenhofen ziehen. Der Vor-
stand  hat beschlossen es zu 
wagen:  Der dezentralen Lauf 
vom Rathaus wird  wieder auf 
die Aschenbahn in Duden-
hofen verlegt. Doch einige 
Elemete, wie die #24-Aktion 
und die Präsenz des Laufs in 
den digitalen Medien, werden 
trotzdem erhalten bleiben. 
Auch die Möglichkeit dezent-
ral zu Laufen wird eingeräumt.
Natürlich wird auch der Fest-
charakter der Events „24- Stun-
den für die Behindertenarbeit 
in Rodgau und Umgebung“ 
wiederbelebt. Bands werden 

aufspielen, Kinderspiele ange-
boten, für Essen und Getränke 
wird gesorgt und alle gemein-
sam: Helfer, Unterstützer, Läu-
fer und Zuschauer werden den 
41. Lauf in der Geschichte des 
Vereins gebührend feiern.
Daher heißt es jetzt: Sa-
ve-the-Date, damit jeder an 
diesem Wochenende dabei 
sein und gemeinsam das Spek-
takel genießen kann. Kalender 
blockieren und  Gutes tun mit 
jede Menge Spaß!
Für Teams (im Normalfall 
zehn Personen) und Einzelläu-
fer, die sich bereits jetzt schon 
anmelden wollen oder bei Fra-
gen zur Veranstaltung, bittet 
man um einen Anruf bei Lud-
wige Sattler im Haus 53 (Tel. 
13558).

24-Stunden-Lauf von „Gemeinsam mit 
Behinderten“ wieder in Präsenz 

Weiskirchen (RZ) Die CDU 
Weiskirchen erinnert nochmal 
an ihr diesjährigen Bürgerfest 
am Samstag, 11. Juni, ab 17 
Uhr hinter dem Bürgerhaus 
(Schillerstraße 27) in Rodgau 
Weiskirchen (bei Regen im 
Saal).
Eine reichhaltige Speisekarte 
(es gibt erstmals „Feuerräd-
chen“, sowie wieder die be-
liebten Fischweck, Obatzter 
u.v.a.m.), als auch frisches 
Fassbier und andere kühle Ge-
tränke warten auf die Gäste, 
während das Orchester des 
Musikvereins Weiskirchen zur 
Unterhaltung aufspielen wird.
Das Straßenfest soll neben 
der Geselligkeit auch dem Ge-
spräch der Bürgerinnen und 
Bürger mit den Mandatsträgern 
der Weiskircher CDU dienen. 
Zudem begrüßt die CDU Weis-
kirchen den neuen Bürger-
meister der Stadt Rodgau, Max 
Breitenbach, der am 9.6.2022 
sein Amt im Rodgauer Rathaus 
antreten wird.

CDU-Bürgerfest

Rodgau (RZ) Zu Natur- und Bio-
topschutzmaßnahmen hat sich 
die StreuObstCoOp Rodgau ver-
pflichtet. Dazu zählen die Pflan-
zung von Obstbäumen, die Pfle-
ge der Bäume und die Erhaltung 
und Förderung von Streuobst-
wiesen in Rodgau. 
Die StreuObstCoOp Rodgau 
bietet auch in diesem Jahr Un-
terstützung und Hilfe beim 
Anlegen und der Pflege von 
Streuobstwiesen an. Sie leistet 
damit gleichzeitig einen Bei-
trag zum Naturschutz, denn 
Streuobstwiesen sind vielfältig. 
Sie erfreuen die Betrachter, lie-
fern Obst, dienen als Lebens-
raum für viele Tiere und Insek-
ten.
Aktuell steht die jährliche 
Pflanzaktion an, im Oktober 
ein Obstbaumschnittseminar in 
Theorie und Praxis.
Ab sofort können jetzt wieder 
Obstbäume bestellt werden, 
die in der Feldlage Rodgaus 
gepflanzt werden sollen, um 
Streuobstwiesen neu anzupflan-
zen, bestehende zu ergänzen 
bzw. abgestorbene Bäume zu 
ersetzen. Die Bestellliste kann 
ab sofort auf der Web-Site des 
Vereins Heimat, Geschichte & 
Kultur in Dudenhofen https://
www.in-dudenhofen.de  her-
unter geladen werden und muss 
vollständig ausgefüllt werden.  
Da die letztjährige Sammelbe-
stellung im Herbst auf Grund 
mangelnder Bäume bei den 
Baumschulen nicht durchge-
führt werden konnte, müssen 
die Bestellungen dieses Jahr frü-
her erfolgen. Daher endet die Be-
stellfrist schon am 15.07.2022. 
Später eingehende Bestellungen 
können nicht mehr berücksich-

tigt werden. 
Die Baumpflanzaktion wird 
vom Landkreis Offenbach groß-
zügig bezuschusst, die Eigen-
beteiligung der Bestellenden 
beträgt 1 Euro pro Baum. Vor-
aussetzung für die Lieferung ist, 
dass das vorgesehene Gelände 
für eine Streuobstwiese geeig-
net ist. Ob dies der Fall ist ent-
scheidet die untere Naturschutz 
Behörde (UNB) des Landkreises 
Offenbach.
Das Schnitt- und Pflegesemi-
nar wird am 15.Oktoiber im 
Vereinsheim des Wanderclub 
Edelweiß  stattfinden, der prak-
tische Teil im Freien auf einer 
Streuobstwiese. 
Anmeldungen werden ab sofort 
per E-Mail an streuobstcoop@
in-dudenhofen.de 
entgegengenommen. Es kön-
nen maximal 25 Personen teil-

nehmen. Die Durchführung 
der Veranstaltung und somit 
die Anzahl der Teilnehmenden 
kann sich, je nach geltenden 
Coronabedingungen, kurzfris-
tig ändern. Die Anmeldungen 
werden in der Reihenfolge ih-
res Eingangs berücksichtigt. 
Nähere Informationen an die 
Teilnehmenden folgen zu gege-
bener Zeit. 
Die StreuObstCoOp sucht nach 
Grundstücken mit vorhande-
nem oder auch ohne Baumbe-
stand, die von Ihren Eigentü-
mern nicht mehr bewirtschaftet 
werden oder nicht mehr be-
wirtschaftet werden können. Es 
können interessierte Personen 
als Pächter/Innenvermittelt 
werden. Interessenten wenden 
sich bitte per E-Mail an die 
StreuObstCoOp Rodgau.
 � (Foto: p)

Obstbäume bestellen und pflegen
StreuObstCoOp Rodgau unterstützt

Dudenhofen (RZ) Nach zwei 
Jahren Corona-Zwangspau-
se findet nun endlich wieder 
das traditionelle Schnitzelfest 
des Gesangverein Germania 
Dudenhofen am 25. und 26. 
Juni 2022 statt, wie gewohnt 
auf dem Platz der ehemaligen 
„Resch-Scheune“ am Lud-
wig-Erhard-Platz. Am Samstag 
beginnt das Fest um 15.00 Uhr 
mit dem Bieranstich. Für ab-
wechslungsreiche musikalische 
Unterhaltung sorgen der MV 
Großwallstadt und DJ PEPE. 
Der Sonntag beginnt ab 11 Uhr 
mit einem Frühschoppen, bei 
dem befreundete Chöre die Be-
sucher unterhalten.
Auf bewährte Art wird der 
Germania seine Gäste mit 
verschiedenen Schnitzelvaria-
tionen, darunter das „Holzfäl-
ler-Schnitzel“ bewirten. Neben 
Bier, Apfelwein und alkoholf-
reien Getränken gibt es an der 
Cocktailbar spritzige Drinks. 
Am Sonntag bieten die Frauen 
des Vereins ihre leckeren selbst-
gebackenen Kuchen, Torten 
und Kaffee an. 
Auch in diesem Jahr wird für 
die kleinen Gäste wieder eine 
Hüpfburg aufgestellt. Damit 
die Kinder ungefährdet spie-
len können ist die Dr.-Wein-
holz-Straße in Höhe des 
Kindergartens bzw. am Veran-
staltungsgelände für die Auto-
fahrer gesperrt. 

Germania-                    
Schnitzelfest

Rodgau (RZ) Aufgrund der 
Fronleichnamsprozession der 
Katholischen Kirche Sankt Ni-
kolaus in Jügesheim sind am 
Donnerstag, den 16. Juni, ab 
9:45 Uhr bis ca. 11:30 Uhr ist 
mit Behinderungen des Au-
toverkehrs zu rechnen. Die 
Prozession startet an der Ka-
tholischen Kirche und führt 
durch die Vordergasse, Eisen-
bahnstraße, überquert dort die 
Ludwigstraße zur Landwehr-
straße, Lange Straße, Schwes-
ternstraße, Ostring, Hochstäd-
ter Straße, die die Ludwigstraße 
quert, Weiskircher Straße und 
die Vordergasse zurück zur Ka-
tholischen Kirche. In der Lan-
ge Straße vor der Katholischen 
Kita St. Nikolaus, im Ostring 
auf Höhe der Hausnummer 17, 
in der Weiskircher Straße vor 
der Hausnummer 16 und vor 
der Katholischen Kirche gibt es 
jeweils Aufenthalte an Altären.

Behinderung in               
Jügesheim

Rodgau (RZ) Die Patershäuser 
Straße in Nieder-Roden ist auf 
der Höhe der Hausnummer 11 
zwischen dem Heusenstam-
mer Weg und der Einmündung 
der Eisenacher Straße vom 13. 
bis einschließlich 15. Juni für 
den Straßenverkehr gesperrt. 
Grund ist die Aufstellung eines 
Autokranes zur Errichtung ei-
nes Fertighauses.

Behinderung                     
in Nieder-Roden

Rodgau (RZ) Sankt Petrus in 
Ketten veranstaltet am Don-
nerstag, 16. Juni, ab 9.30 Uhr 
ihre Fronleichnamsprozession 
in Weiskirchen. Die Prozession 
führt von der katholischen Kir-
che über die von-Weber-Straße, 
Mozartstraße, Falltorstraße, 
Rödernweg und Querstraße 
zum Haus Julia. Anschließend 
geht es über die Werrastraße, 
Am Sportplatz, Hainhäuser 
Straße und Schillerstraße zu-
rück zur katholischen Kirche.  
Es ist mit Behinderungen des 
Autoverkehrs zu rechnen.

Behinderung                      
in Weiskirchen

Rodgau (RZ) Das Team vom 
Strandbad sucht Verstärkung 
für Aufräumarbeiten. Was ist 
zu tun? Vor Öffnung des Bades 
(ab 6 Uhr/ 6.30 Uhr) muss der 
Sandstrand gesäubert werden. 
Wer Interesse hat, kann sich di-
rekt unter der Rufnummer 693-
4650 oder unter strandbad@
rodgau.de melden.

Aufräumer gesucht

Wir sind telefonisch für Sie da und beraten Sie gerne!

Rufen Sie uns an unter 0 61 06 / 2 69 97 - 0

Verschiedene Vorlagen  
finden Sie auch auf  
unserer Homepage unter

www.heimat-zeitungen.de/familienanzeigen

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Moderation: ..................................... Herr Dr. N. Stergiou
Interdiszpli…. was bedeutet das denn schon wieder?

Internistische/angiologische präop. Diagnostik
des diabetischen Fußsyndroms................... Frau Dr. S. Eker

Behandlungsoptionen
– Revaskularisation...............................Prof. Dr. Dr. K. Donas
– Chirurgisches Wundmanagement ......................................

..........Herr Dr. F. Stockhausen, Herr PD Dr. T. Schwandner

Prävention und Wundmanagement beim
diabetischen Fußsyndrom.............................. Frau N. Stergiou

Diabetologische Betreuung .......................Herr Dr. C. Klepzig

Anmeldung per E-Mail an: n.kuzhan@asklepios.com

Veranstaltungsort: Einhards Eventlocation,
Eisenbahnstraße 5d, 63500 Seligenstadt

Bitte beachten Sie, dass wir die RKI-Corona
Vorgaben des Veranstaltungstages zu Grunde legen.

Der diabetische Fuß
Interdisziplinäre moderne Gefäßtherapie

INFORMATIONSVERANSTALTUNG

20. Juni 2022, 19.00 Uhr

Dudenhöfer Str 9, 63500 Seligenstadt

Für Sie in Rodgau!

Beate
Krammig

Telefon 06182 – 89 45 90
bjoern.christoffel@
sparkasse.immo

Beste Vernetzung!
Ich habe bereits Top-Käufer für
Ihre Immobilie – rufen Siemich an!

WENN SIE
GESÜNDER
SEIN WOLLEN
ALS IHR ARZT
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Wir starten mit unserer
Herzsportgruppe im Juli.

Bitte jetzt anmelden!

• Spaß an sportlichen Aktivitäten
• medizinisch ausgebildetes Personal

• sportwissenschaftliche Erkenntnisse
• sozialer Rückhalt und Geborgenheit

Herzinfarkt
Herzrhythmusstörungen

Klappenfehler
Bluthochdruck

Bypass

Anmeldung und Information: JSK-Geschäftsstelle Ostring 18
Telefon: 0 6106 -645130 · Mail: info@jskrodgau.dewww.jskrodgau.de

WINFRIED SOMMER

Fenster | Türen | Wintergärten | Überdachungen | Innentüren

0 61 06 73 32 44
01 71 6 51 24 40

fenster-sommer@gmx.de
www fenster-sommer.de

Ihr Gebietsverkaufsleiter der Firma Gabor mit über 35-jähriger Erfahrung!

►Große Fachausstellung
► Eigener Montageservice
► Kostenloser Einbruchschutz*

*Sonder-Aktion: Aushebelschutz ZIM Safety 500 gratis, zusätzlich
Sicherheitsbeschlag nach RC1 und RC2 zum Sonderpreis

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I O N
Hainhausen (RZ) Der Obst- 
und Gartenbauverein Hain-
hausen veranstaltet am Sonn-
tag, 19. Juni von 11Uhr bis 17 
Uhr unter dem grünen Laub-
dach der Waldfreizeitanlage in 
Hainhausen sein traditionelles 
Waldfest. Zum Mittagessen 
ab 11.30 Uhr gibt es Hackbra-
ten und heißen Leberkäs mit 
unserem hausgemachten Kar-
toffelsalat und im Gärtnercafé 
wartet ein reichhaltiges Ku-
chenbuffet auf die Gäste.

OGV-Waldfest

Rodgau (RZ) Dem ehemali-
gen Vorsitzenden der IGEMO 
Rodgau, Wolfgang Hein, wur-
de von Bürgermeister Hoff-
mann die Ehrennadel der Stadt 
Rodgau für dessen Verdienste 
innerhalb der vergangenen 30 
Jahre verliehen. Im Rahmen 
der Verleihung lobte Bürger-
meister Hoffmann ausdrück-
lich den persönlichen Einsatz 
und das Engagement, das Wolf-
gang Hein in seiner Amtszeit 
bei zahlreichen Projekten ein-
gebracht hat. Aufgrund der 

ausgleichenden Art habe der 
Vorsitzende immer wieder die 
vielfachen Vereinsinteressen 
bündeln können. Die Ehrenna-
del wird aufgrund der Ehren-
satzung der Stadt Rodgau nach 
Paragraf 9 zu Dank und Aner-
kennung von Verdiensten und 
Erfolgen, die sich durch Dauer, 
Intensität und Bedeutung her-
aus heben, verliehen. Bürger-
meister Hoffmann dankte bei 
der Überreichung ausdrück-
lich auch der tatkräftigen Un-
terstützung durch die Gattin, 

Helga Hein, und Babara Ket-
terl, die ebenfalls Mitglied des 
Vorstands war. Der neue Vor-
sitzende der IGEMO Rodgau, 
Bert Wähner, wohnte ebenfalls 
der Verleihung bei und lausch-
te der ein oder anderen Anek-
dote aus den 30 Jahren Vorsitz 
seines Vorgängers. Der Bürger-
meister überreichte in diesem 
Rahmen eine Spende der Spar-
kasse Dieburg für die „Starke 
Hilfe Rodgau e.V.“, deren Vor-
sitzender Wähner ist.
� (Foto: Stadt Rodgau)

Ehrennadel für Wolfgang Hein

Nieder-Roden( RZ) Von Freitag 
bis Sonntagabend war der Pu-
iseauxplatz in Nieder-Roden 
wieder Ziel vieler Menschen. 
Zum ersten Mal fand dort das „ 
Wein & Genuss Festival“ statt. 
„Die Idee hatten wir eigent-
lich schon 2019, aber wir sind 
zu wenig, um so ein Projekt 
zustemmen und so haben wir 
uns nach „Mitstreitern“ umge-
sehen und mit der „Stadtleben 
GmbH“ und den Verbund-
partnern, wie Events4you, die 

Raketenklub GmbH, eine Or-
ganisation gefunden, die mit 
solchen Projekten schon viel 
Erfahrung hat“, erläuterte Mar-
kus Frei von „Rodgau erleben“. 
2020 hätte man starten kön-
nen, aber durch Corona lag die 
Veranstaltung zwei Jahre auf 
Eis. 
Nun ging sie aber mit großem 
Erfolg über die Bühne und 
außer am eher regnerischen 
Sonntag, war der Besuch mehr 
als gut. Überrascht dürften 

viele Besucher von dem um-
fangreichen kulinarischen An-
gebot gewesen sein. Zahlreiche 
Food-Trucks mit Speisen aus 
fast allen Erdteilen wurden 
Angeboten, sei es afrikanisch, 
indonesisch, phillipinisch oder 
auch verschiedene Burger wa-
ren auf dem Platz zufinden und 
boten fast eine „Genuss-Meile“ 
. Auch die Auswahl an Geträn-
ken war entsprechen groß und 
abwechslungsreich. Ergänzt 
wurde das „Wein&Genuss-Fes-

tival“ durch Live-Musik mit 
zum Teil lokaler Größen und 
vielen Spielmöglichkeiten für 
Kinder – von großen Holzbau-
steinen über Hüpfburg und 
Kinderkarussell bis hin zur 
haushohen Dartscheibe. Der 
Erfolg hat „Rodgau erleben“ 
nur bestätigt und die Veranstal-
tung soll nun jedes Jahr statt-
finden.

Endlich wieder Genuss und Beisammensein 
Viele Besucher genossen die Atmosphäre auf dem Puiseauxplatz

Rodgau (RZ) Im Umfeld des Ul-
tramarathons am 18. Juni kann 
es von 7 Uhr bis 17 Uhr auf den 
öffentlichen Wegen im Umfeld 
der Freizeitanlage „Gänsbrüh“ 
und der östlichen Feldgemar-
kung im Stadtteil Dudenhofen 
zu Behinderungen kommen.

Behinderungen              
wegen Ultramarathon

Rodgau (RZ) Derzeit ist auf dem 
städtischen Spielplatz in der 
Chemnitzer Straße ein Spielge-
rät gesperrt. Grund hierfür ist 
die wiederholte mutwillige Zer-
störung des Fallschutzes unter 
der sogenannten „Holländer-
scheibe“. 
Bereits vor wenigen Wochen 
waren die Fallschutzplatten 
schon einmal herausgehebelt 

worden, konnten aber recht 
zeitnah vom städtischen Bau-
hof wieder verlegt werden. Das 
scheint leider zu noch mehr 
Zerstörungswut angestachelt 
zu haben, denn die Platten 
wurden in einem noch größe-
ren Ausmaß aus ihrer Veranke-
rung gerissen. Dafür braucht 
es schon einige Anstrengung, 
denn der Fallschutz liegt nicht 

nur lose auf dem Boden auf, 
sondern ist einerseits mit Stif-
ten zusammengesteckt und 
am Rand mit Spezialkleber 
verklebt. Die gesamte Vandalis-
mus-Aktion muss also etwas ge-
dauert haben. Vielleicht haben 
aufmerksame Spielplatznutzer 
oder auch Anwohner irgendet-
was beobachtet. Hinweise kön-
nen gerne an gruen@rodgau.de 

geschickt werden. Leider kann 
der Fallschutz voraussichtlich 
erst Ende Juni repariert werden 
und solange bleibt das Spielge-
rät gesperrt. Das ist nicht nur 
für die Spielplatznutzenden är-
gerlich, sondern belastet auch 
den Stadtsäckel. Allein dieser 
Schaden kostet die Stadt und 
damit die Allgemeinheit rund 
1500 Euro.

Vandalismus auf Spielplatz
Spielgerät nach wiederholter Zerstörung gesperrt

� (Foto: ah)

Der Naturschutzbund Rodgau 
(NABU) setzt sich für den Er-
halt und die Schaffung der 
Lebensräume der Tier- und 
Pflanzenwelt ein. Bildung über 
Zusammenhänge in der Natur 
ist in seiner Satzung verankert. 
Der Verein sucht ehrenamtli-
che Betreuer für Schulklassen 
und Jugendabteilungen exter-

ner Vereine für Projekttage, um 
die Kinder mit einer Mischung 
aus Wissensvermittlung und 
Spaß an die Schönheiten der 
Natur heranzuführen. Interes-
senten können sich gerne über 
kultur@rodgau.de melden. Per-
sönlich besetzt ist die Börse 
mittwochs von 8.30 bis 18 Uhr 
unter Tel.693-1226.

NABU sucht Betreuer

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Amtliche Bekannma-
chung
Bauleitplanung der Stadt 
Rodgau
Bebauungsplan Duden-
hofen Nr. 31 „Baugebiet 
Forsthausstraße / Opel-
straße
Hier: 
Offenlegung des Bebau-
ungsplanes gemäß § 3 Abs. 
2 BauGB
Die Stadtverordnetenversamm-
lung der Stadt Rodgau hat am 
30.03.2020 die Aufstellung des 
Bebauungs-planes Dudenhofen 
Nr. 31 beschlossen. Der Bebau-
ungsplan erhält die Bezeich-
nung „Baugebiet Forsthausstra-
ße / Opelstraße“.
Der Geltungsbereich 1 umfasst 
die Grundstücke Gemarkung 
Dudenhofen, Flur 2, Flurstücke 
345/2, 347/3 (Rampe Opelstra-
ße), 347/4 teilweise (Opelstra-
ße), 347/5, 348/9 (Rampe Opel-
straße), 348/11, 348/12, 348/13, 
348/14, 348/15, 348/16, 349/1 
(Rampe Opelstraße), 349/2 und 
353/3 teilweise (Forsthausstra-
ße).
Der Geltungsbereich 2 umfasst 
das Grundstück Gemarkung 
Dudenhofen, Flur 3, Flurstück 
95 und dient artenschutzrecht-
lichen Belangen.

Der Bebauungsplanentwurf 
mit Begründung zum Bebau-
ungsplan sowie die Gutachten 
zum Bebauungsplan werden 
nun in der Zeit
vom 20.06.2022 bis einschließ-
lich 19.07.2022
im Rathaus der Stadt Rodgau, 
Hintergasse 15, Zimmer 1.9 
während der folgend benann-
ten Dienststunden öffentlich 
ausgelegt.

Das Bebauungsplanverfahren 
wird ohne Umweltprüfung 
im beschleunigten Verfahren 
gemäß § 13 a BauGB durchge-
führt.
Die aktuellen Dienststunden 
der Stadt Rodgau sind:
Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 8:30 Uhr – 16:00 
Uhr
Mittwoch von 08:30 Uhr – 
12:00 Uhr, 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag von 08:30 Uhr – 14:00 
Uhr
Gemäß § 4 a Abs. 4 BauGB in 
Verbindung mit Plansiche-
rungsgesetz (PlanSiG) werden 
der Inhalt dieser Bekanntma-
chung und die nach § 3 Abs. 
2 Satz 1 BauGB auszulegenden 
Unterlagen zusätzlich in das 
Internet eingestellt. Sie können 
auf der Homepage der Stadt 
Rodgau unter www.rodgau.de 
eingesehen werden.
Zu dem offenliegenden Ent-
wurf des Bebauungsplanes mit 
Begründung können Stellung-
nahmen während der Offen-
legungszeit schriftlich beim 
Magistrat der Stadt Rodgau 
eingereicht werden. Die Stel-
lungnahmen können auch 
in elektronischer Form unter 
der Mail-Adresse – planung@
rodgau.de – abgegeben werden.

Es wird darauf hingewiesen, 
dass gemäß § 3 Abs. 2 Satz 2 
BauGB nicht fristgerecht ab-

gegebene Stellungnahmen bei 
der Beschlussfassung über den 
Bebauungsplan unberücksich-
tigt bleiben können. 

Die Information zur Datener-
hebung gemäß Datenschutz-
grundverordnung liegt im 
Rathaus der Stadt Rodgau aus 
oder kann auf der Homepage 
der Stadt Rodgau unter www.
rodgau.de eingesehen werden.

Rodgau, den 31.05.2022 Lu / 
Ok 
Der Magistrat 
der Stadt Rodgau
Jürgen Hoffmann
Bürgermeister

Amtliche Bekanntma-
chung
Bauleitplanung der Stadt 
Rodgau
Bebauungsplan Nieder-Ro-
den Nr. 44 „Freiflächen-
photovoltaik Rollwald“
Hier: 
Aufstellungsbeschluss ge-
mäß § 2 Abs. 1 BauGB
Die Stadtverordnetenversamm-
lung der Stadt Rodgau hat am 
30.05.2022 die Aufstellung des 
Bebauungsplanes Nieder-Ro-
den Nr. 44  beschlossen. Der 
Bebauungsplan erhält die Be-

zeichnung „Freiflächenphoto-
voltaik Rollwald“.
Der räumliche Geltungsbe-
reich des Bebauungsplans liegt 
zwischen Katharinenhof und 
der Siedlung Rollwald und um-
fasst die Grundstücke Gemar-
kung Nieder-Roden, Flur 12, 
Flurstücke 179, 180, 199, 200/1 
(teilweise) sowie Gemarkung 
Nieder-Roden, Flur 13, Flurstü-

cke 345 und 236/9 (teilweise). 
Er umfasst eine Fläche von ca. 
26,78 ha.
Ziel des Bebauungsplanes ist es, 
die planungsrechtliche Grund-
lage für eine Freiflächenphoto-
voltaikanlage zu schaffen.
Im Bebauungsplanverfahren 
werden die Behörden und sons-
tigen Träger öffentlicher Belan-
ge nach § 4 BauGB gehört. Die 
Beteiligung der Öffentlichkeit 
gemäß § 3 Abs. 1 BauGB wird 
in Form einer Versammlung 
durchgeführt, zu der öffent-
lich eingeladen wird. Die Be-
stimmungen aufgrund der 
Covid-19-Pandemie werden 
beachtet.

Sollten sich während der Pla-
nung Abweichungen von dem 
oben beschriebenen Geltungs-
bereich als sinnvoll erweisen, 
so wird im Beschluss über die 
Entwurfsbilligung zur Offenla-
ge des Bebauungsplanes gemäß 
§ 3 Abs. 2 BauGB eine Korrek-
tur des Geltungsbereiches vor-
genommen.
Der Aufstellungsbeschluss 
wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 
BauGB ortsüblich bekanntge-
macht. 
Rodgau, den 31.05.2022  Lu / 
Ok
Der Magistrat 
der Stadt Rodgau
Jürgen Hoffmann
Bürgermeister

Amtliche Bekanntma-
chung
Bauleitplanung der Stadt 
Rodgau
Bebauungsplan Jügesheim 
Nr. 56 „Zwischen Stettiner 
Straße und S-Bahn“
Hier: 
Aufstellungsbeschluss ge-
mäß § 2 Abs. 1 BauGB
Die Stadtverordnetenversamm-
lung der Stadt Rodgau hat am 
30.05.2022 die Aufstellung des 
Bebauungsplanes Jügesheim 
Nr. 56 beschlossen. Der Bebau-
ungsplan erhält die Bezeich-
nung „Zwischen Stettiner Stra-
ße und S-Bahn“.
Der vorhabenbezogene Bebau-
ungsplan ersetzt in seinem 

Geltungsbereich den Bebau-
ungsplan Jügesheim Nr. 2c 
„Westlich der Bahnlinie und 
südlich der Frankfurter Straße“.

Der Geltungsbereich umfasst 
die Grundstücke Gemarkung 
Jügesheim, Flur 4, Flurstücke 
4/2, 4/3, 4/11, 4/12, 4/13, 4/14 
(teilweise), 4/15 und 4/16.

Das Plangebiet umfasst eine 
Gesamtgröße von ca. 20.000 
m².
Ziel des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes ist es, die 
planungsrechtliche Grundlage 
für eine Wohnbebauung mit 
drei Geschossen plus Dachge-
schoss  und einer Kindertages-
einrichtung sowie der Herstel-
lung der Nahversorgung des 
Gebietes und des umliegenden 
Gebietes zu schaffen. 20 % der 
geplanten Wohnungen sollen 
als bezahlbarer Wohnraum er-
richtet werden. Im Vorfeld zu 
der Bebauung wird ein städte-
baulicher Wettbewerb gemäß 
den Richtlinien für Planungs-
wettbewerbe 2013 des Bund 
Deutscher Architekten (BDA) 
durchgeführt.

Der vorhabenbezogene Bebau-
ungsplan wird im beschleu-
nigten Verfahren gemäß § 13 
a BauGB ohne Durchführung 
einer Umweltprüfung gemäß 
§ 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt. 
Im vorhabenbezogenen Bebau-

ungsplan finden Vorschriften 
des beschleunigten Verfahrens 
gemäß § 13 a Abs. 2 BauGB in 
Verbindung mit § 13 BauGB 
Anwendung.
Von der frühzeitigen Unter-
richtung und Erörterung nach 
§ 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB 
wird gemäß § 13 a Abs. 2 Satz 2 
BauGB abgesehen. Die Öffent-
lichkeit wird über die allgemei-
nen Ziele und Zwecke sowie die 
wesentlichen Auswirkungen 
der Planungen innerhalb einer 
bestimmten Frist unterrichtet. 
Der Zeitpunkt der Unterrich-
tung wird bekannt gegeben. 
Die Regeln zur Coronapande-
mie werden beachtet.
Sollten sich während der Pla-
nung Abweichungen von dem 
beschriebenen Geltungsbe-
reich als sinnvoll erweisen, 
so wird im Beschluss über die 
Entwurfsbilligung zur Offen-
legung des Bebauungsplanes 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB eine 
Korrektur der Grenzen des Gel-
tungsbereiches vorgenommen.
Der Aufstellungsbeschluss 
wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 
BauGB ortsüblich bekanntge-
macht. 
Rodgau, den 31.05.2022 Lu / 
Ok 
Der Magistrat 
der Stadt Rodgau
Jürgen Hoffmann
Bürgermeister

Amtliche Bekanntma-
chung
Der bei der Kommunalwahl am 
14.03.2021 gewählte Bewerber 
des Wahlvorschlags „Christ-
lich Demokratische Union 
Deutschlands -CDU“, Herr 
Max Breitenbach, wohnhaft 
Ostpreußenstraße 12, 63110 
Rodgau, legt mit Schreiben 
vom 31.05.2022 sein Mandat 
in der Stadtverordnetenver-
sammlung der Stadt Rodgau 
mit Wirkung zum 01.06.2022 
nieder. 

Für die Stadtverordnetenver-
sammlung der Stadt Rodgau 
stelle ich als nächsten noch 
nicht berufenen Bewerber aus 
dem Wahlvorschlag „Christ-
lich Demokratische Union 
Deutschlands - CDU“ gemäß 
§ 34 Abs. 3 KWG, Herrn Lu-
kas Breuninger, wohnhaft 
Am Schulwäldchen 8, 63110 
Rodgau, als gewählt fest.
Gegen diese Feststellungen 
kann jede wahlberechtigte 
Person des Wahlkreises bin-

nen einer Ausschlussfrist von 2 
Wochen nach dieser Bekannt-
machung schriftlich oder zur 
Niederschrift bei mir Ein-
spruch erheben. Dieser ist in-
nerhalb der Einspruchsfrist im 
Einzelnen zu begründen. Der 
Einspruch eines Wahlberech-
tigten, der nicht die Verletzung 
eigener Rechte geltend macht, 
ist nur zulässig, wenn ihn min-
destens 100 Wahlberechtigte 
unterstützen (§§ 34 Abs. 4, § 25 
Abs. 1 KWG).

Rodgau, den 01.06.2022
Elfi Ziebold
Gemeindewahlleiterin

Maßstab 1:1000
03.05.2022 Stadt Rodgau

Fachbereich Stadtplanung und Bauberatung
Marius Hüther

06106/693 -1352
planung@rodgau.de
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Geltungsbereich 2

Geltungsbereich 1

Magistrat der Stadt Rodgau
Fachbereich Stadtplanung und Bauberatung

Magistrat der Stadt Rodgau
Fachbereich Stadtplanung und Bauberatung

Rodgau (RZ) Wer schon einmal 
einen Strafzettel erhalten hat, 
kennt die schriftliche Mög-
lichkeit, sich zu dem Vorwurf 
zu äußern. Sollte der Verkehr-
steilnehmende mit dem Vor-
wurf nicht einverstanden sein, 
besteht die Möglichkeit sich ab 
sofort auch digital einzubrin-
gen. Alternativ kann auch der 
Vorgang eingesehen und on-
line bezahlt werden. Auf den 
Verwarnungen/ Anhörungen 
oder dem Zeugenfragebogen 
befindet sich dafür ein QR-
Code und je Verfahren ein 
Zugangs-Code. Über den QR-
Code oder einen Link gelangt 
man nach Anmeldung zum 
Originalschreiben der Ord-
nungsbehörde sowie - soweit 
vorhanden - auch zu den Be-
weisfotos. Anschließend kann 
die Entscheidung getroffen 
werden, den Vorwurf – falls 
nachvollziehbar - anzuneh-
men und das Verwarngeld zu 
zahlen, oder sich über die On-
line-Anhörung zum Vorfall 
zu äußern. Für die Bezahlung 
stehen aktuell die Bezahl-
methoden Giropay mit Zah-
lungsgarantie, Paydirekt und 
Kreditkarte zur Verfügung. 
Das Bezahlen per PayPal wird 
zukünftig angestrebt. Wer nur 
die Anhörung nutzen möch-
te, kann das Bezahlen über-
springen. Im nächsten Schritt 
ist dann eine Stellungnahme 
möglich. Dabei kann zum 
Beispiel eingegeben werden, 
wer als Fahrzeugführer für das 
Verkehrsdelikt verantwortlich 
ist. Bevor die Stellungnahme 
an die Ordnungsbehörde ab-
gesetzt wird, erhält der Nut-
zende nochmal eine Übersicht 
über die zusammengefassten 
Aspekte. Bei Bedarf kann eine 
Bestätigung der übermittelten 
Angaben heruntergeladen wer-
den und das Anhörungsverfah-
ren ist abgewickelt. Der digitale 
Posteingang wird zeitnah von 
der Ordnungsbehörde bear-
beitet und der Teilnehmende 
wird daraufhin informiert. Es 
besteht natürlich weiterhin die 
Möglichkeit analog in Papier-
form auch „offline“ Stellung zu 
nehmen. Bei Rückfragen steht 
die Verwarn- und Bußgeld-
stelle der Stadt Rodgau unter 
Tel. 693-1180 oder -1256 bzw. 
per E-Mail verwarngeldstelle@
rodgau.de zur Verfügung.

Anhörungen zu                  
Verkehrsdelikten 
online möglich

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Amtliche
Bekanntmachungen
der Stadtverwaltung
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Beilagen- 
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
finden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen finden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, JYSK, LIDL, 
Malteser Hilfsdienst, 

Netto, Norma, 
Rossmann

Die Angebote sind von Donnerstag bis Mittwoch gültig.

Angebote
GYROS

TOSCANAPFANNE
FEINER FLEISCHKÄSE

MITTELFEINE BRATWURST

Diese Woche schlachten wir:
Schweine von Bauer Keller, Hainhausen
Rinder von Bauer Sommer, Schaafheim

Sie sind zuverlässig, teamorientiert, flexibel
und arbeiten gerne im Schichtbetrieb in
angenehmer Athmosphäre?

www.spielfabriken.de

Die Spielothek Spielfabrik ist mit 8 Standorten im Rhein-Main-Gebiet ein
renommierter Betreiber von Spielhallen.

Für unsere Filiale in Rodgau suchen wir ab
sofort Servicekräfte (Voll- und Teilzeit)

Standorte: 3x in Frankfurt | Offenbach | Rodgau | Eppertshausen | Groß-Zimmern | Groß-Bieberau

Dann senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung
bitte an:
Spielothek Spielfabrik
Personalabteilung
Max-Planck-Str. 5
63110 Rodgau
Tel.: 06106 28 49 126
oder per Mail an: personal@spielfabriken.de

Hegelstr. 5, Rodgau-Dudenhofen

Tel. 0 61 06 / 29 08 00
www.MarmorStenger.de

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore

NotdieNst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Asklepios-Klinik Seligenstadt,

Zentraler Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag und Dienstag 19 – 24 Uhr Mittwoch 14 – 24 Uhr
Donnerstag 19 – 24 Uhr Freitag 14 – Montag 7 Uhr

Rettungsdienst/Krankentransport
Leitstelle Dietzenbach, Tel. 0 60 74 / 1 92 22

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden: Sa. von 15 – 18 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen von 9 – 12 
Uhr u. 15 – 18 Uhr, Mi. von 15 – 18 Uhr.
Rufbereitschaft: Von Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr, an Feiertagen von 8 Uhr 
bis zum Morgen 8 Uhr, Mi. von 18 Uhr bis Do. 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt 
über die kostenpflichtige Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

BeratuNg/Hilfe
Tagesmütter: Vermittlung über das Tageselternbüro der Stadt Rodgau:
Tel. 693-11 67, tageseltern@rodgau.de
Guttempler in Hessen: Rat und Hilfe bei Alkoholproblemen für Betroffene 
und Angehörige. Kontakt unter 0 60 73 / 6 06 40 29 und 01 57/ 31 90 73 07 Ge-
meinschaft „Lauterborn“, freitags 19.00 Uhr, Weiskirchen, Schillerstraße 27b. 
Nottelefon Sucht: 01 80 / 365 24 07.
„Die Brücke“: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Wittenberger 
Straße 1, Rödermark, Tel. 0 60 74 / 86 54 40, Sprechzeiten: Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr, 
Fr. 9 – 15 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Rodgau: Tel. 82 96 24 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle in der Wasserversorgung, Tel. 82 96 25 Bereitschaftsdienst für Not-
fälle im Kanal- und Abwasserbereich und Tel. 82 96 49 48 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle Bauhof außerhalb der Dienstzeiten der Stadtwerke. Telefon 8 29 60 
während der Dienstzeiten der Stadtwerke.
Sozialstation Rodgau gGmbH: fachgerechte, individuelle sowie ambulante 
Kranken- und Altenpflege zu Hause Tel. 0 61 06 / 32 81 (8 71 00 Johanniter)
Soziale Dienste der Johanniter: Essen aus Rädern, Behindertenassistenz, 
Hausnotruf, Einkaufsdienste, Hauswirtschaft, Ambulanter Hospitzdienst, 
Tel. 0 61 06 / 8 71 00
Parkinson-Selbsthilfegruppe: Treffs monatlich zweimal im Gasthaus 
„Zum Engel“ in Nieder-Roden. Infos bei W. Dauer, Tel. 0 61 82 / 2 13 67.
Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“: Treffen jeweils dienstags um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in der Dietrich-Bonhoeffer- 
Str. 2 – 4 in Weiskirchen.
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes Offenbach/ 
Main e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, 
E-Mail: erziehungsberatung@bz-ost-caritas.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, 
Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: suchtberatung@bz-ost-caritas.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: schuldnerberatung@bz-ost-caritas.de
Caritas Allgemeine Lebensberatung, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-25, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr.
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rodgau
Schillerstraße 27b, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 6 21 86,
email: dksb_rodgau@web.de, tel. erreichbar Mi. u. Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 14 – 16 Uhr. 
www.kinderschutzbund-rodgau-roedermark.de
Frauenberatungsstelle und Notruf: Hochstädter Str. 1, Tel. 0 61 06 / 31 11, 
Frauenhaus 0 61 06 / 1 33 60.
Sozialverband VdK-Rodgau 
Beratung: Sozialzentrum Puiseauxpl. Nieder-Roden. Beratung nur nach Vor-
anmeldung unter Tel. 0 61 06 / 77 39 02

Ambulante Hauskrankenpflege
Sozialstation Rodgau gGmbH
Borsigstraße 56, Johanniter-Haus
Tel. 06106/3281
WIR PFLEGEN IN RODGAU!

Geburtstagskinder

Dudenhofen
17.06. Edeltraud Malter, � 90 Jahre
Jügesheim
17.06. Rosina Zang,�  85 Jahre
Nieder-Roden
11.06. Josephine van Beek, � 80 Jahre
13.06. Walter Ott,�  85 Jahre
17.06. Margaretha Keller, � 90 Jahre
17.06. Helga Hein, � 80 Jahre

11.06. easy Apotheke
	 Masayaplatz 3, Dietzenbach, Tel. 06074/4862110
12.06. Center Apotheke
	 Offenbacher Str. 9, Dietzenbach, Tel. 06074/914280
13.06. Breidert Apotheke
	 Breidertring 2A, Ober-Roden, Tel. 06074/98218
14.06. Julius Apotheke
	 Breidertring 104, Ober-Roden, Tel. 06074/94750
15.06. Apotheke im Kaufland
	 Ober-Rodener Str. 13-15, Urberach, Tel. 		
	 06074/7284088
16.06. Rodau Apotheke
	 Dieburger Str. 35, Ober-Roden, Tel. 06074/98501
17.06. Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1, Nieder-Roden, Tel. 06106/72767

Apotheken-Notdienst

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Rodgau (RZ)Der Sommer 
wird gut! Am 12. Juni von 
14 bis 18 Uhr wird wieder 
das Heimatmuseum Nie-
der Roden geöffnet.

Schon bei der letzten regulä-
ren Öffnung im Mai war der 
Andrang groß, nicht zuletzt, 
weil das Klangfarben-Orches-
ter des Musikvereins Nie-
der-Roden im Hof des Muse-
ums ein kleines Konzert gab, 
während die Besucher Kaffee 

und Kuchen essen
konnten. Auch am 12. Juni 
liegt wieder Musik in der Luft, 
diesmal wird in der Reihe „Mu-
sik im Museumshof“ das Kon-
zertorchester des Musikvereins 
aufspielen. Die Ausstellung 
ist freilich ebenfalls offen. Be-
sichtigen können Sie sowohl 
die Jahresausstellung zur Ge-
schichte des Stadtteils Rollwald 
wie auch die Dauerausstellung 
um Leben in Nieder-Roden, 
wie es früher war. Der Eintritt 

ist frei, Getränke und Kuchen 
werden günstig abgegeben, 
Spenden sind allerdings auch
immer willkommen. Denn ein 
Gebäude wie das Museum, das 
ehemalige Lehrerhausin der 
Turmstraße, muss in Stand ge-
halten werden. Der Verein ist 
stolz und glücklich solch ein 
großes Museum für Ausstellun-
gen zur Verfügung zu haben 
und möchte in seine Renovie-
rung und Erhaltung investie-
ren.

Heimatmuseum ist geöffnet
Kaffee und Kuchen mit Musik

Ich gehe zu denen, die mich liebten
und warte auf die, die mich lieben.

Nach einem erfüllten Leben im Kreise seiner Familie hat uns
unser geliebter Vater, Großvater, Urgroßvater und Schwiegervater verlassen.

Norbert Versbach
* 20.7.1934 † 5.6.2022

In Liebe und Dankbarkeit

Gaby und Charly
Stefanie und Oliver mit Cedric und Colin

Jennifer und Dominik
Mark und Vesna mit Nia

Timo
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Beerdigung findet am Dienstag,
den 14. Juni 2022, um 11.15 Uhr auf dem Südfriedhof, Frankfurt am Main, statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.
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Kath. Pfarrgemeinde 
Nieder-Roden

Gottesdienste
Samstag, 11. Juni 
18.00 Uhr: Eucharistiefeier in St. 
Matthias – Dankamt anlässl. der 
Goldenen Hochzeit   des Ehepaa-
res Helene und Richard Wierci-
mok
Sonntag, 12. Juni  
10.30 Uhr: Eucharistiefeier in St. 
Matthias
12.00 Uhr: Tauffeier
17.00 Uhr: Konzert 4meret
Montag, 13. Juni  
17.20 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 14. Juni 
8.20 Uhr: Rosenkranz
9.00 Uhr: Eucharistiefeier 
Donnerstag, 16. Juni   
Fronleichnam
10.00 Uhr: Eucharistiefeier auf 
dem Gelände der Hl. Kreuz-Kir-
che (Rollwald)   – mitgestaltet 
von unserem Kirchenchor - an-
schließend Frühschoppen
Samstag, 18. Juni 
14.00 Uhr: Trauung des Braut-
paares Julia Dries – Marius Reu-
scher
18.00 Uhr: Eucharistiefeier in St. 
Matthias
Sonntag, 19. Juni  
10.30 Uhr: Eucharistiefeier in St. 
Matthias
12.00 Uhr: Tauffeier 

Ev. Kirchengemeinde 
Nieder-Roden

Gottesdienst
Sechszehn Konfimand*innen 
werden am Sonntag, 12. Juni, 
in der evangelischen Kirchenge-
meinde Nieder-Roden eingeseg-
net.
Gottesdienst um 9.30 Uhr:  
Niklas Burger, Henry Maier, Mo-
ritz Seehuber, Josefine Bollert, 
Phillip Jacob, Mika Lorenz
Gottesdienst um 11.30 Uhr: Ru-
wen Nikelski, Max Ostermann, 
Oliver Siegler, Max Wilhelm, Fi-
nia Jäschke, Billie Resch, Mailin 
Stelke, Anna Sophie Belzer, Ma-
rie Oxe, Johanna-Lynn Stroman
Im Gebäude bitten wir um das 
Tragen einer Maske, zu Ihrem 
Schutz und dem Schutz anderer. 
Beim Singen ist die Maske obli-
gatorisch zu tragen. Vielen Dank 
für Ihr Verständnis.

Kath. Pfarrgemeinde 
Jügesheim

Gottesdienste
Freitag, 10. Juni 
17.00 Uhr: Kath. Gottesdienst im 
Gretel-Egner-Haus
19.30 Uhr: Abendmesse in St. 
Nikolaus
Samstag, 11. Juni 
11.00 Uhr: Taufen in St. Nikolaus
18.30 Uhr: Sonntagvorabend-
messe in St. Nikolaus
Sonntag, 12. Juni 
9.00 Uhr: Hochamt in St. Marien
10.30 Uhr: Hochamt in St. Niko-
laus
11.30 Uhr: Taufen in St. Nikolaus
Montag, 13. Juni 
19.30 Uhr: Wortgottesdienst mit 
Kommunionfeier in St. Nikolaus
Mittwoch, 15. Juni 
19.30 Uhr: Abendmesse in St. 
Nikolaus 
Donnerstag, 16. Juni 
Fronleichnam
9.00 Uhr: Feierliches Hochamt in 
St. Nikolaus, anschl. Prozession. 
Vordergasse, Eisenbahnstr., Lud-
wigstr., Landwehrstr. 

1. Altar. an der KiTa St. Nikolaus 
(Ecke Landwehrstr./Lange Str.)
Landwehrstr., Schwesternstr., 
Ostring, 2. Altar. Ostring 17 (Fa-
milie Sahm) Ostring, Hochstäd-
ter Str.,Weiskircher Str., 3. Altar. 
Weiskircher Str. 16 (Familie 
Meingast) Weiskircher Str., Vor-
dergasse , 4. Altar. Kirche – Ab-
schluss mit Segen 
Freitag, 17. Juni 
19.30 Uhr: Abendmesse in St. 
Nikolaus 
Samstag, 18. Juni 
18.30 Uhr: Sonntagvorabend-
messe in St. Nikolaus (mit Taun-
uswallfahrern) 
Sonntag, 19. Juni 
9.00 Uhr: Hochamt in St. Marien
10.30 Uhr: Hochamt in St. Niko-
laus 
11.30 Uhr: Taufen in St. Nikolaus

Ev. Emmausgemeinde 
Jügesheim

Gottesdienste
Samstag, 11. Juni
10.00 bis 13.00 Uhr: Sommer-
basteln für  Grundschulkinder, 
Anmeldung: marlies.merkel@
ekhn.de
15.00 Uhr: Vortrag: „Motivieren 
Sie Ihr Kind“
mit LernCoach und Erziehungs-
beraterin Andrea Kurz, Unkos-
tenbeitrag: 7 Euro, Anmeldung: 
f a m i l i e n z e n t r u m @ e m -
maus-juegesheim.de oder  Tel. 
0157/89700815
Sonntag, 12. Juni
17.00 Uhr: Outdoor-„Kirche mal 
anders“  mit Bistro an der Jüges-
heimer Waldfreizeitanlage, Pil-
gerstationen für Jung und Alt , 
Gestaltung: „Kirche mal anders“ 
und Kigo-Team, Musik: Noah 
Wöhrle, Gitarre, Kollekte für die 
Gemeinde: „Kirche mal anders“
Montag, 13. Juni
10.15 Uhr: Qi Gong
20.00 Uhr: Probe: Emmaus-Chor  
Dienstag, 14. Juni
18.00 Uhr: Weihnachtswichtel 
19.30 Uhr: Kirchenvorstand
Mittwoch, 15. Juni
15.30 Uhr: Sitzgymnastik für Se-
nioren Gruppe 1
16.30 Uhr: Sitzgymnastik für Se-
nioren Gruppe 2 

Ev. Kirchengemeinde 
Dudenhofen                                    

Sonntag, 12. Juni
10.00 Uhr: Gottesdienst Prädi-
kantin Bärbel Dörr
Montag, 13. Juni
18.00 – 20.00 Uhr: Posaunen-
chor Jahnstr. 24, 63500 Seligen-
stadt
19.30 – 21.00 Uhr:	Kirchenchor
Dienstag, 14. Juni
18.15 Uhr – 20 Uhr: Probe Can-
tus Novus, Gemeindehaus
Mittwoch, 15. Juni
19.00 Uhr: Friedensgebet
Sonntag, 19. Juni	
10.00 Uhr: Livestream-Gottes-
dienst	 Pfarrerin Christina 
Koch
Bücherei
Die Bücherei ist, dienstags von 
16 bis 19 Uhr und donnerstags 
von 15.30 bis 18 Uhr, geöffnet.
Bitte tragen Sie für die Ausleihe 
einen Mund- und Nasenschutz
Der Zutritt ist auf eine bestimm-
te Personenzahl begrenzt
Sprechzeiten Pfarrerin 
Christina Koch
Offene Sprechstunde donners-
tags von 18 bis 19.30 Uhr oder 
nach telefonischer Vereinba-

rung. Telefon: 06106/7799425 
Pfarrbüro
Kirchstraße 3, Tel. 62497-0
Büro-Öffnungszeiten: montags, 
dienstags, donnerstags von 10 
bis 12 Uhr und mittwochs von 
16 bis 18 Uhr. Freitags bleibt das 
Pfarrbüro geschlossen.

Pfarrgruppe Hainhau-
sen Weiskirchen
	
Freitag, 10. Juni		
9.00-18.00 Uhr: Wk Eucharisti-
sche Anbetung			 
15.00 Uhr: Wk Barmherzigkeits-
rosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzgebet	
anschl. Wk Stille hl. Messe		
18.15 Uhr: Hh Rosenkranzgebet	
Samstag, 11. Juni 		
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe 	
15.00 Uhr: Wk Beichtgelegen-
heit	
16.00 Uhr: Wk Kölner Fußwall-
fahrer im Haus St. Peter		
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzgebet 
für die Bischöfe		
Sonntag, 12. Juni	 	
9.30 Uhr: Wk Amt für beide Ge-
meinden		
anschl.  Wk Eucharistische An-
betung bis 18 Uhr:		
10.30-11.30 Uhr: Hh Die Kirche 
ist für das stille, persönliche Ge-
bet geöffnet	
15.00 Uhr: Wk Barmherzigkeits-
rosenkranz		
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzgebet	
Montag, 13.Juni	
15.00-18.00 Uhr: Wk Eucharisti-
sche Anbetung			 
15.00 Uhr: Wk Barmherzigkeits-
rosenkranz			 
15.30 Uhr: Wk Erstkommunio-
nunterricht im Jugendheim		
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzgebet	
18.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
Dienstag, 14. Juni	
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
anschl.	 Wk Eucharistische An-
betung bis 18.00 Uhr		
15.00 Uhr: Wk Barmherzigkeits-
rosenkranz	
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet für alle alten Menschen und 
Kranken unserer Pfarrgemeinde  
sowie für die Bewohner im Haus 
Julia		
18.00-20.00 Uhr: Hh Gebet für 
die Priester	
Mittwoch, 15.Juni	
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe	
15.00-19.00 Uhr: Hh Eucharisti-
sche Anbetung			 
15.00 Uhr: Hh Barmherzigkeits-
rosenkranz			 
17.00 Uhr:  Wk Rosenkranzge-
bet	
anschl.-18.30 Uhr: Wk Beichtge-
legenheit für Kurzbeichten		
Donnerstag, 16.Juni	
Fronleichnam		
9.00 Uhr:	 Wk Amt vom 
Hochfest für beide Gemein-
den	 anschl. Prozession: 
Kirche-Hauptstraße-Obermühl-
platz-Hauptstraße-Rödern-
weg-Hainhäuserstraße, Querstra-
ße-Haus Julia-Werrastraße-Am 
Sportplatz-Hainhäuserstra-
ße-Schillerstraße-Kirche		
15.00-20.30 Uhr: Wk Eucharisti-
sche Anbetung 			 
15.00 Uhr: Wk Barmherzigkeits-
rosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzgebet	
anschl. Wk Eucharistische Anbe-
tung bis 20.30 Uhr		
			 
Ev. Trinitatisgemeinde 
Rodgau - Rembrücken
	
Sonntag, 12.Juni

10.00 Uhr: Gottesdienst auf dem  
Vorplatz des Bonhoeffer-Hauses.
Coronaregeln
Auf dem Vorplatz entfällt die 
Maskenpflicht. Wird der Gottes-
dienst wegen des Wetters in das 
Gemeindehaus verlegt, bitten 
wir um Beachtung der Hygiene-
regeln.
Gemeindebüro
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 
2-4, Weiskirchen, Frau Lemper, 
Tel.8602 – 11 Öffnungszeiten: 
Montag und  Mittwoch von 10 
bis 12 Uhr, Dienstag und Don-
nerstag    von 15 bis 17.30 Uhr. 

Rodgau (RZ) Die Gemeindegot-
tesdienste finden von Pfingst-
montag bis Ende August auf 

dem Hof vor dem Dietrich-Bon-
hoeffer-Haus statt. Bei ungüns-
tigem Wetter wird in das Ge-

meindehaus ausgewichen. Man 
bittet dabei die dann gültigen 
Hygienevorgaben zu beachten.

Gottesdienste der Trinitatisgemeinde

Nieder-Roden (RZ) Zum 1. Au-
gust verlässt Gemeindereferen-
tin Petra Licht die Pfarrgemein-
de St. Matthias und übernimmt 
die Aufgabe der Koordinatorin 
im neu gegründeten Seelsorge-
raum Mainbogen. 
Man will ihr für ihre 25-jähri-
ge Tätigkeit im Rahmen eines 
Gottesdienstes und eines an-
schließenden Empfanges im 

Pfarrheim St. Matthias danken. 
Der Gottesdienst beginnt am 
Sonntag,  19. Juni, um 10.30 
Uhr in der St. Matthias-Kirche. 
Im Anschluss daran ist eine 
Begegnung im großen Saal des 
Pfarrheimes geplant, bei der die 
Möglichkeit besteht, sich bei 
Petra Licht noch einmal per-
sönlich zu bedanken und zu 
verabschieden.

Abschied von  Petra Licht 

Rodgau/Rödermark (NHR) 
Der Hospiz- und Palliativbera-
tungsdienst der Johanniter bie-
tet ab 2022 einen weiteren Kurs 
für Kinder und Jugendliche im 
Alter von 8 bis 16 Jahren an. 
Der nächste Kurs für Kinder 
und Jugendliche findet am  2. 
Juli, von 10 bis 14 Uhr im Fa-
milienzentrum Rödermark in 
der Liebigstraße 65, Rödermark 
statt. 
Christina Dölle Leiterin des 
Lacrima-Projektes, beschreibt 
das Angebot: „Es ist uns wich-
tig, den sensiblen Themen, 
über die Erwachsene nicht ger-
ne mit ihren Kindern sprechen, 
Raum zu geben und diese kind-
gerecht zu vermitteln.“ Wenn 
es Eltern schwerfällt zu erklä-
ren was mit Oma oder Opa 
gerade passiert, unterstützen 
die Johanniter mit diesem Kurs 
vorbereitend.  
Im Kurs wird nicht nur über die 
Normalität des Sterbens als Teil 

des Lebens gesprochen, es wer-
den auch Patientenverfügung 
und Vorsorgevollmacht kurz 
erläutert. Interaktiv und spie-
lerisch werden viele Grundsät-
ze, auf das jeweilige Alter der 
Kinder und Jugendlichen zuge-
schnitten, erarbeitet. Mögliche 
Beschwerden, die Teil des Ster-
beprozesses sein können, wer-
den thematisiert angesprochen 
und was auch Kinder schon 
tun können, um das Wohlbe-
finden des Kranken zu stärken. 
Abschließend wird gemeinsam 
überlegt, wie man Abschied 
nehmen kann und Möglich-
keiten und Grenzen werden be-
sprochen. Der Kurs besteht aus 
vier Unterrichtseinheiten (Mo-
dulen) zu jeweils 45 Minuten. 
 Die Moderation erfolgt durch 
erfahrene und zertifizierte 
KursleiterInnen. Der Kurs kann 
in der Schule, im Konfirman-
denunterricht oder zu anderen 
Anlässen angeboten werden. 

Inhalte:   Modul 1: Sterben ist 
ein Teil des Lebens, Modul 2: 
Vorsorgen und Entscheiden,  
Modul 3: Leiden lindern, Mo-
dul 4: Abschied nehmen. 
Termine immer von 10 bis 14 
Uhr (Dauer vier Unterrichts-
einheiten) ab 2. Juli im Fami-
lienzentrum Rödermark in 
der Liebigstraße 65 und ab 
5. November im Mütterzent-
rum, Martin-Bihn-Straße 11 in 
Rodgau 
Die Kurse sind für jeden geeig-
net. Um Anmeldung wird ge-
beten. 
Kosten:  10 Euro Unkostenbei-
trag pro teilnehmendem Kind.  
Mehr Informationen zum 
neuen Kurs für Kinder- und 
Jugendliche gibt es bei den Jo-
hannitern auf der Internetseite 
www.johanniter.de/offenbach 
oder telefonisch unter 06106 
8710-24. Um Anmeldungen 
wird gebeten an: lacrima.offen-
bach@johanniter.de. 

Letzte-Hilfe-Kurs für Kinder                  
und Jugendliche  

Unterstützung bei der Begleitung schwerkranker Menschen 

Rodgau (ah) Am Sonntag durf-
ten  Sarah Dartsch, Luca Dio-
dati, Valentin Eichler, Bruce-
Luca Knapp, Emily Koch, Luca 
Kugler, Sinja-Malou Paul, Mika 
Schott, Moritz Sprotte, Finn 
Stasch, Lars Voigt und Juline 
Woodcock ihre Konfirmation 
in der evangelischen Kirche in 
Dudenhofen feiern. 
In der gemeinsamen Freizeit 
haben die Jugendlichen den 
„Superchristen“ bauen müssen 
und haben ihn mit allem aus-
gestattet, was ihrer Meinung 
nach ein „Superchrist“ haben 
sollte. Einer davon hatte Bade-
latschen an und ihre Deutung 
dafür war, Superchrist ist, wer 
mit Jesus durchs Leben latscht. 

Als Pfarrerin Christina Koch 
fragte, was sie sich als Thema 
für die Predigt wünschten, 
kam als Antwort: „Mit Jesus 
durchs Leben latschen“. Aber 
damit war das Thema „Lat-
schen“ nicht beendet. Für jede 
Konfirmandin und jeden Kon-
firmanden gab es ein Paket, in 
dem sich ein paar Latschen be-
fanden. Mit Jesus durchs Leben 
gehen, heiße aber nicht, das 
man über das gehen könne. So 
gab es zusätzlich noch ein Ent-
chen, wenn man doch einmal 
„schwimmen“ müsse. Wenn 
der Druck dann doch mal zu 
groß werde, helfe  die Liebe 
Gottes, so die Pfarrerin und 
als Symbol dafür, war noch ein 

Päckchen mit süßen, essbaren 
Herzchen dabei, die sie aber 
auch weiterschenken könnten. 
Zusätzlich fand sich darin auch 
das Konfirmationsversprechen, 
das die Jugendlichen geben, 
was sie sich vornehmen für ihr 
Leben in christlichen Glauben, 
mit der christlichen Gemeinde 
und mit Gott. 
Und ebenso ein Brief an die El-
tern, als Dankeschön an diesem 
Tag. Die Jugendlichen, die aus 
Dudenhofen und Weiskrichen 
stammen, erlebten zusammen 
eine Herbstfreizeit und ein Wo-
chenende zur Vorbereitung des 
Vorstellungsgottesdienstes.
 
(Foto: ah)

Konfirmation in Dudenhofen Kirchengemeinden
 in Rodgau
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Noch Termine frei !!!
Wir führen aus:
*PFLASTERARBEITEN
*Plattenarbeiten
*Kellerwandisolierungen
*Hofsanierung
*Erd-, Kanalarbeiten

% % % % % %
GAWE-BAU seit 1983
Auf der Beune 9, 64839 Münster

TEL. 06071 / 391991
www.gawe-strassenbau.de

500 qm PFLASTERAUSSTELLUNG

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

Kontakte

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685-409140,
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de

Die Immobilienrente – Verkaufen, um zu bleiben
Selbstbestimmt in den eigenen vier Wänden

zu leben – ist das auch Ihr größter Wunsch?
Doch trotz Eigenheim geht es Ihnen vielleicht wie
vielen anderen Senioren: Sie müssen mit jedem
Euro rechnen. Das Budget ist zu klein, um die
Immobilie instand zu halten und sich ein wenig
Lebensqualität zu gönnen. Eine Immobilienren-
te der Deutsche Leibrenten Grundbesitz AG gibt
älteren Menschen ab 70 Jahren mehr finanziellen
Spielraum, weil sie das Geld nutzen können, das
in der Immobilie gebunden ist. Nach dem Verkauf
dürfen Senioren in gewohnter Umgebung woh-
nen bleiben und werden von der Instandhaltung
befreit. Ein lebenslanges Wohnungsrecht wird
im Grundbuch gesichert, ebenso die Immobilien-
rente mit flexiblen Zahlungsoptionen. Mit diesem
Gesamtpaket haben Senioren die nötige Sicher-
heit für einen finanziell sorgenfreien Lebensabend.
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www.deutsche-leibrenten.deMain Triangel, Zum Laurenburger Hof 76, 60594 Frankfurt/Main

Nutzen Sie unser Experten-Telefon
für eine persönliche Beratung:

Tel. 0800/74 99 999 (kostenfreie Rufnummer)

Jetzt
auch vor
Ort in Ihrer

Region

ANZEIGE

(djd-p). Laut Robert
Koch-Institut leidet heu-
te schon jeder 7. Erwach-
sene in Deutschland an
Heuschnupfen. Ob Fließ-
schnupfen, juckende und
gerötete Augen, allergi-
scher Husten oder quä-
lender Juckreiz, Betroffe-
ne fürchten die Symptome.
Da viele Heuschnupfenge-
plagte nicht auf Antihista-
minika oder kortisonhal-
tige Nasensprays zurückgreifen
möchten, aber dennoch dringend
Abhilfe suchen, entwickelt sich
das von Robert Koch-Mitarbeiter
Dr. Carl Spengler entwickelte
Spenglersan Kolloid K immer
mehr zu einem echten Geheim-
tipp.

Von Jahr zu Jahr vertrauen im-
mer mehr Allergiker auf das be-
währte natürliche Arzneimittel

Spenglersan Kolloid K, das al-
lergiespezifische Antigene und
Antitoxine enthält und so das
überschießende Immunsystem
„trainiert” und wieder einregelt.
Und das ganz ohne unangenehme
Nebenwirkungen, wie etwa Mü-
digkeit oder Abgeschlagenheit.

Die Wirksamkeit von Speng-
lersan Kolloid K wurde nicht
nur in einer randomisierten

und doppelt verblinde-
ten Studie, sondern in
einer Anwendungsbe-
obachtung belegt, an
der 121 Allergiepati-
enten teilnahmen. Das
Ergebnis: eine deutliche
Symptomverbesserung
von mindestens 79 %.
Kein Wunder, dass im-
mer mehr Allergiker und
Heuschnupfengeplagte
auf Spenglersan Kolloid

K zurückgreifen.Spenglersan
K ist als praktisches Spray in
allen Apotheken und Versand-
apotheken rezeptfrei erhältlich
(10 ml: PZN 00958358, 20 ml:
PZN 03525246, 50 ml: PZN
01563751).

Pflichttext: Spenglersan®
Kolloid K ist ein registriertes
homöopathisches Arzneimittel
nach § 38 Arzneimittelgesetz.

„Als wäre der Heuschnupfen einfach weg”
Natürliches Arzneimittel wird derzeit zum Geheimtipp

-ANZEIGE-

Foto: djd/Dr. Koll Biopharm/lassedesignen/adobestock

djd/Spenglersan/ndabcreativity/Adobe Stock

Kein Taschengeld mehr?

Kein Problem!

Für Jugendliche ab 13 Jahren.

Bewirb Dich jetzt unter

06104/4970835

oder per Whatsapp

06104/49700

WIR SUCHEN ZUSTELLER!

in Hainhausen, Jügesheim
und Weiskirchen

Bauzentrum Andre + Oestreicher GmbH
info@a-oe.de · www.a-oe.de

64832 Babenhausen · Darmstädter Straße 37
Telefon 06073 6004-0 · Fax 06073 4090

63533 Mainhausen · Jahnstraße 3
Telefon 06182 612410 · Fax 06182 6124140

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montage möglich
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

250 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Info-Veranstaltung »Abwechs-
lungsreiche Familienküche«
Genussvoll und stressfrei ge-
meinsam essen, dass wünschen 
sich viele junge Familien. Nur 
fehlen manchmal die Ideen, 
wie das für alle möglich ist. 
Das Familienzentrum der Stadt 
Rodgau und die Verbraucher-
zentrale Hessen bieten eine In-
formationsveranstaltung zum 
Thema „Abwechslungsreiche 
Familienküche“ kostenlos für 
Familien an. Hintergrund ist 
eine Zusammenarbeit der Ver-
braucherzentrale Hessen und 
des Hessischen Ministeriums 
für Soziales und Integration 
im Rahmen von Verbraucher-
bildung in Familienzentren. 
In einer entspannten und un-
gezwungenen Atmosphäre tau-
schen sich junge Eltern mit der 
Ernährungsexpertin, Bettina 
Meints-Korinth, am 28. Juni 
um 19 Uhr über das Thema 
einer abwechslungsreichen Kü-
che aus: Es werden Fragen be-
sprochen wie: Wie gelingt es, 
täglich leckeres und abwechs-
lungsreiches Essen anzubieten? 
Wenig Zeit und trotzdem gut 
versorgt? Wie kann das gehen? 
Welche Gerichte schmecken 
den Großen und auch den Klei-
nen? Neben dem Check von Zu-
taten, Nährwertangaben und 
Werbesprüchen gibt es Tipps 
für eine optimale Lebensmit-
telauswahl. Die Verbraucher-
zentrale informiert und berät 
kompetent und unabhängig im 
Familienzentrum Jügesheim, 
Alter Weg 63 F im ersten Stock. 
Um Anmeldung bis zum 20. 
Juni wird per E-Mail an fami-
lienzentrum@rodgau.de oder 
telefonisch an 06106 693-1167 
gebeten. Das Familienzentrum 
ist mittwochs von 8 bis 13 Uhr 
und donnerstags von 12 bis 17 
Uhr erreichbar.

Abwechslungsreiche 
Familienküche

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung

Rodgau (RZ) Pflegebedürftig-
keit tritt häufig unvermittelt 
ein. Für Betroffene und Ange-
hörige beginnt damit ein regel-
rechter Marathon, die Versor-
gung zu organisieren. Oftmals 
ist es dabei schwierig, sich im 
komplexen System der pflege-
rischen Versorgungsmöglich-
keiten zurecht zu finden. Es 
stellen sich zahlreiche Fragen 
wie unter anderem „Wie gehe 
ich nun am besten vor?“, „Wo 
bekomme ich Unterstützung?“, 
„Welche Leistungen stehen mir 
zu“, oder „Was muss ich bean-
tragen?“. Der Vortrag des Pfle-
gestützpunkts Kreis Offenbach 

vermittelt Tipps für die ersten 
Schritte bei eintretender Pfle-
gebedürftigkeit und gibt einen 
Überblick über die Leistungen 
der Pflegekasse. Der Termin ist 
am Donnerstag, den 23. Juni, 
um 17 Uhr im Jügesheimer Rat-
haus, Hintergasse 15. Anschlie-
ßend besteht die Möglichkeit 
zu einer individuellen Kurzbe-
ratung. Vortrag und Kurzbera-
tung sind kostenlos. Weitere 
Informationen gibt es bei der 
städtischen Seniorenberatung 
unter 06106 693 – 1233 oder 
senioren@rodgau.de und im 
Internet unter www.rodgau.de/
Senioren.

Pflegeleistungen
Vortrag im Rathaus
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Nieder-Roden (RZ) Sie kamen 
von weit her: Tübingen, Ulm, 
Leipzig, Bad Neuenahr, und 
viele aus der Region. Insge-
samt waren 54 Spieler*innen 
zum Turnier gemeldet. Die 
Matches fanden in Dudenho-
fen und Nieder-Roden statt. 
Die Zuschauer sahen großar-
tige Ballwechsel. Und im Fina-

le drehten die Cracks nochmal 
auf. Alle gaben ihr Bestes und 
in beiden Partien mussten sie 
in den Champions-Tiebreak, 
um den Sieger zu ermitteln. 
Am Ende gewann Lorena 
Schädel vom Heidelberger 
Tennis-Club vor Denise Tor-
realba vom TC Hanau bei 
den Da-men, und Torben 

Steinorth vom Tennis-Club 
Weinheim vor Tim Fischer 
vom TV RW Sprendlingen bei 
den Herren. Im Bild: Die Sie-
ger des 4. Rodaustrom-Cups 
in der Mitte zusammen mit 
den Organisa-toren der TSG 
Rodgau (rechts) und dem 1.TC 
Nieder-Roden (links). 	
� (Foto: TCN)

DTB-Tennis-Turnier in Rodgau

Rodgau (RZ) Was tun, wenn un-
terwegs die Luft aus dem Reifen 
entweicht, die Bremse nicht 
mehr richtig bremst und die 
Schaltung nicht mehr sauber 
schaltet? Wie kann ich solche 
und andere Pannen möglichst 
verhindern? Wie kann ich mir 
durch einfache Wartungsarbei-
ten das Radeln erleichtern? Wie 
sitze ich richtig auf dem Rad 
und wie trete ich am besten in 
die Pedalen? Antworten darauf 
bietet der Allgemeine Deutsche 
Fahrrad-Club (ADFC) Rodgau 
in einem Fahrrad-Reparatur-
kurs für Anfänger ohne Vor-
kenntnisse an. Die Selbsthilfe 
bei Pannen unterwegs und vor-

beugende Wartungsarbeiten 
am Fahrrad sind Schwerpunkt 
des Kurses. Auf Aufbau und 
Funktionsweise einzelner Tei-
le am Fahrrad wird eingegan-
gen, wie z.B. von Bremsanlage, 
Schaltung und Beleuchtung. 
Ebenso wird erklärt, wie man 
sich bei einer Panne unterwegs 
helfen kann und wie man sie 
eventuell durch richtige Pflege 
vermeiden kann. Das obliga-
torische Reifenflicken gehört 
auch dazu. Damit das Wissen 
auch gleich umgesetzt werden 
kann, sollte das eigene fahr-
tüchtige Fahrrad mitgebracht 
werden. 
Der Kurs findet statt am Don-

nerstag, 23. Juni, um 18.30 Uhr 
und dauert rund zweieinhalb 
Stunden. Die Kosten liegen pro 
Teilnehmer*in bei 10 Euro bzw. 
5 Euro für ADFC-Mitglieder. 
Für Kinder und Jugendliche 
gibt es Ermäßigungen. Anmel-
dung bei Stefan Janke (Telefon 
0160/4891350 oder E-Mail ste-
fan.janke@adfc-rodgau.de), wo 
man auch den Ort des Kurses 
erfährt. Auch schon vor Coro-
na fanden die Kurse fast immer 
draußen an der frischen Luft 
statt. 
Weitere Informationen über 
den ADFC Rodgau stehen auch 
im Internet unter www.ad-
fc-rodgau.de bereit. 

Selbsthilfe bei Fahrrad-Pannen 
ADFC Rodgau bietet am 23. Juni Kurs an

Rodgau (RZ) Am Samstag, 18. 
Juni, gibt es durch das ehren-
amtliche Engagement von 
Aktiven beim Ortsverband 
Rodgau des Allgemeinen Deut-
schen Fahrrad-Club (ADFC) 
wieder die Gelegenheit, den 
Diebstahlschutz beim eigene 
Fahrrad mittels Rahmencodie-
rung zu erhöhen. Dazu wird 
ein unverwechselbarer Code 
gut sichtbar in den Rahmen 
genadelt, der beim Auffinden 
des Rades den Rückweg zu den 
Besitzern sehr erleichtert. Die 

Systematik des Codes wurde 
vor mehr als 25 Jahren von der 
Polizei entwickelt – der Code 
ist für Behörden selbsterklä-
rend und muss daher in keine 
Datenbank eingetragen wer-
den.
Wer seine Fahrräder codieren 
lassen möchte, sollte seinen 
(gültigen) Personalausweis, 
den jeweiligen Kaufbeleg und 
das nötige Geld (18 Euro für 
Sonderräder und Pedelecs, 13 
Euro für Standard-Bioräder; für 
ADFC-Mitglieder jeweils ermä-

ßigt) und zu codierende das 
Fahrrad selbst für den Service 
mitbringen.
Eine vorherige Anmeldung bei 
Hermann Gehrke ist nötig, um 
die Codierungen besser zu ver-
teilen und auch Ort und reser-
viertes Zeitfenster zu erfahren: 
Tel. 14086, E-Mail: hermann.
gehrke@adfc-rodgau.de.
Weitere Informationen über 
die Fahrradcodierung und den 
ADFC Rodgau stehen auch 
im Internet unter www.ad-
fc-rodgau.de bereit. 

ADFC-Codieraktion am 18. Juni
Fahrraddieben das Leben schwerer machen / Mit Voranmeldung

Rodgau (RZ) „Deutscher Po-
kalsieger, Deutscher Pokalsie-
ger HSG“ schallte es durch die 
EWS-Arena in Göppingen nach 
dem Schlusspfiff des DHB-Po-
kal-Finales. Kein halten gab 
es mehr sowohl für das Team, 
als auch für die, wie schon in 
der gesamten Saison, zahlrei-
chen und megalautstarken 
HSG-Anhänger in der Bundes-
liga-Heimspielstätte von Frisch 
Auf Göppingen. 
Was war geschehen? Die Bag-
gerseepiraten haben mit Siegen 
im Halbfinale des Final-Four 
gegen die HG Oftersheim/
Schwetzingen und im Fina-
le gegen den VFL Horneburg 
nichts Geringeres als den 

DHB-Pokal nach Nieder-Roden 
geholt und sind somit würdiger 
Nachfolger des letztjährigen 
Pokalsiegers SC Magdeburg. 
Krimiatmosphäre und Ner-
venkitzel pur zauberten die 
Rodgauer in beiden Spielen 
des Final-Four auf das Parkett. 
Zweimal machte man sich 
mit vergebenen Torchancen 
und dem einen oder anderen 
technischen Fehler das Leben 
selbst schwer und sah sich in 
beiden Spielen schon quasi auf 
der Verliererstraße. Doch mit 
unfassbaren Comeback-Qua-
litäten und unbändiger Moral 
gaben die Baggerseepiraten 
in beiden Partien zu keinem 
Zeitpunkt auf, fanden jeweils 

wieder zurück ins Spiel und 
entschieden in unnachahmli-
cher Art und Weise sowohl das 
Halbfinale als auch das Finale 
als Abschluss und I-Tüpfelchen 
einer sensationellen Saison für 
sich. 
Das Team: Paul Wetzel (TW), 
Julian Ohm (TW), Hendrik 
Hain (TW), Tim Ripperger 
(TW), Philipp Bludau (TW), 
Luca Ullrich, Oskar Fink, Maar-
ten Broschek, Yannik Lan-
zendörfer, Noah Trageser, Nick 
Weiland, Lars Spanheimer, 
Jonas Markert, Laurin Bernd, 
Ben Seidel, Moritz Schimpke, 
Richard Landskron, Nils Haus, 
Lenny Jackl, Benedikt Weiland, 
Lukas Juric, Tim Horlebein

A-Jugend ist Pokalsieger
Baggerseepiraten holen DHB-Pokal nach Nieder-Roden

DHB-Pokalsieger: Die HSG-A-Jugendmannschaft. � (Foto: Verein)

Rodgau (RZ) Sechs junge 
TSV-Sportler*innen starteten 
für die LG Rodgau Anfang Mai 
bei den Leichtathletik Kreis-
meisterschaften der U14 und 
der U12 in Offenbach. 

Timm Philipp Kratz war dabei 
in allen seinen drei Diszipli-
nen in seiner Altersklasse M12 
nicht zu schlagen. Er gewann 
den Hochsprung mit tollen 
1,32 m, den Weitsprung mit 
4,29 m und sehr überlegen den 
75m Sprint mit 10,78 Sekun-
den. Mara Hess nahm ebenso 
wie die anderen TSV-Kinder 
zum ersten Mal an einem Ein-
zelwettbewerb teil und sprinte-
te mit 8,09 s für 50m sofort auf 
den dritten Platz in der W11. 
Auch Anna Hitzel zeigte ein 
tolles Rennen und lief mit 8,49 
s auf den 10. Platz. Im Weit-

sprung landete sie mit guten 
3,31 m auf dem 8. Platz. Nico 
Hildebrand und Alessio Uccela-
tore starteten in der Altersklas-
se M11. Nico kam im Weit-
sprung mit sehr guten 3,57m 
auf den 4. Platz und Alessio 
belegte mit 3,12 m den 7. Platz. 
Im 50 m Sprint erreichte 
Nico im Vorlauf mit 9,00 s den 
7. Platz und Alessio mit 9,49 
s den 9. Platz. Marlene Hoff-
mann hatte leider mit einer 
Verletzung zu kämpfen, sprang 
aber trotzdem 3,05 m weit auf 
den 10. Platz und startete auch 
im 75 m Sprint.
In der Woche darauf ging es 
am 15. Mai für sieben Kinder 
des TSV Dudenhofen zum KiLa 
Sportfest U10 des Partnerver-
eins SV Weiskirchen. Sie bil-
deten dort zusammen mit vier 
Kindern des SV Weiskirchen 

das U10 Team „Jäger des verlo-
renen Schatzes“. Rayn Gaubatz, 
Jonas Lisowski, Vincent Lem-
per, Ana Isabell Immig, Karim 
Hmaisi, Lea Frank und Mathil-
da Gaitzsch verpassten nach 
tollen Leistungen mit dem 4. 
Platz nur knapp das Podest.
Beim Springer- & Werfer-Mee-
ting am 21. Mai in Heuchel-
heim sicherten sich Sven 
Wilhelm in der Jugend B und 
Timm Philipp Kratz in der M12 
noch einmal Podestplätze. 
Sven gewann den Hochsprung 
mit Bestleistung von 1,57 m 
und warf den 700g Speer in sei-
nem ersten Wettbewerb 35,77 
m weit auf den 2. Platz. Timm 
startete zum ersten Mal im 
Speerwurf und belegte direkt 
den 3. Platz. Im Hochsprung 
holte er sich mit 1,30 m den 
ersten Platz.

Super Start für TSV-Leichtathleten
Junge Sportler steigen in Wettkampfsaison ein

Soul
Food&Art

Der Nachtwächter präsentiert erstmalig Kunst im Innenhof –
mitten im Herzen von Obertshausen. Die Gäste erwartet ein
10 Gänge Flying Menü, Drinks all inclusive und zahlreiche
neue Werke der unter dem Pseudonym bekannten
Künstlerin Sou van Soul aus dem Rhein-Main-Gebiet. Bereits
2019 begeisterte sie mit ihrer ersten Solo Ausstellung “Soulart”
die Kunstwelt im Kreis Offenbach mit ihren ausdrucksstarken
und farbenfrohen Portraits.

Die aktuelle Serie ist eine Mischung aus abstrakten Werken
und Portraits, die stimmungsvoll den Nachtwächter-Innenhof
schmücken werden. Ein Kauf der Bilder ist während der
Ausstellung möglich. Auch Auftragsmalereien können vor Ort
angefragt und besprochen werden.

Markus Schmid holt sich als erstmalige Kunst-Kooperation
die Künstlerin Katharina Goniwiecha ins Haus. Sie sind den
gesamten Tag vor Ort und Gastgeber:innen des Events.

Das „Soul Food & Art“ Event findet am 25. Juni im
Nachtwächter statt und „es ist ein Privileg ein Teil der
Einnahmen für einen wohltätigen Zweck zu spenden", so
Markus Schmid der Inhaber des Nachtwächters. „Wir wollen
dazu beitragen, dass der Skate- & Jugendpark 2023 in
Obertshausen an der Rodauhalle zu 100% spendenbasiert
finanziert werden kann."

Um den Gästen gerecht zu werden wird es Timeslots geben.

TIMESLOTS:
12 – 15 Uhr / 15 – 18 Uhr / 18 – 21 Uhr

Tickets kosten 100€ – davon werden 2€ gespendet
Jetzt Tickets sichern unter: 06104/43376

Instagram
@nachtwaechter_obh
@happyholisou

Websites
nachtwaechter-obh.de
happyholisou.com

Kunst, Kultur & Spenden
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Wunderbar wanderbar –
Die schönsten Routen entlang
der Mosel entdecken
(epr) Die Römische Weinstraße
entlang der Mosel ist eine der
schönsten Regionen Deutschlands:
Imposante Weinhänge, idyllische
Täler und kulturhistorische Schätze –
wer hat hier keine Lust auf eine Ent-
deckungsreise? Familien kommen
genauso auf ihre Kosten wie Kultur-
und Landschaftsgenießer. Insge-
samt 28 Rundwanderwege mit einer
Länge von ca. 370 km verbinden
die Ortschaften und Sehenswürdig-
keiten miteinander. Unterschied-
liche Schwierigkeitsgrade sorgen
dafür, dass für jeden die passende
Route dabei ist. Dabei treten die
Wanderfreunde sogar in besonders
historische Fußstapfen: Unweit der
antiken Weltstadt Trier ist noch
einiges aus der Römerzeit zu ent-
decken, sowohl gut erhaltene
Römervillen als auch ihr Einfluss

Foto: epr/Verein Römische Weinstraße e.V./
Marco Rothbrust)

auf den beliebten Moselwein. Ein
Tipp: Bewegung und Genuss mit-
einander verbinden. Während der
Wanderung lohnt sich der eine
oder andere Halt in einer Vinothek.
Mehr unter www.reiseplaza.de/
roemische-weinstrasse

Von Blaubeeren, Dinos und Wölfen –
Die Mittelweser-Region ist
ein spannendes Radlerparadies
für Groß und Klein
(epr) Überschaubar, gemütlich,
„platt wie ein Teller“, aber keines-
falls langweilig: Das ist die Urlaubs-
und Freizeitregion Mittelweser. Die
flache Wesermarsch in Niedersach-
sen zwischen Minden und Hannover
im Süden sowie Bremen im Norden
ist ideal zum Radwandern mit der
ganzen Familie. Hier können selbst
die Kleinsten mithalten, denn auf
dem 3.000 Kilometer umfassenden
Radwege-Netz steht das „Genuss-
Radeln“ im Vordergrund. So lockt
z.B. die Genuss-Route in der Samt-
gemeinde Mittelweser mit einem
Blaubeerhof. Auf die Spuren von
Dinos und Wölfen begibt man sich
bei der Dino-Tour mit dem Dino-
saurierpark Münchehagen bzw.
bei der Wolfstour, die am Wolf-
center Dörverden startet. Sie führt
u.a. ins ehemalige Jagdgebiet des
„Würgers vom Lichtenmoor“. Was
es damit auf sich hat …? Auf der
Tour erfährt man es! Weitere Infos
über Radtouren, Sehenswürdigkeiten
und Unterkünfte findet man unter
www.reiseplaza.de/mittelweser

Foto: epr/Mittelweser-Touristik GmbH

Das ist meine Natur! –
Die vielseitige Landschaft der
Südheide Gifhorn entdecken
(epr) Grüne Wälder, gelber Sand,
blaue Seen und Flüsse – und lila
Heideflächen im August und
September: So kunterbunt präsen-
tiert sich die facettenreiche Land-
schaft der Südheide Gifhorn. Das
Südtor zur Lüneburger Heide liegt

zwischen Celle und Wolfsburg und
wird von Wanderern und Radfahre-
rinnen besonders geschätzt. Denn
jeder Schritt und (Pedal-)Tritt führt
raus aus dem Alltag und rein in eine
zauberhafte Natur, die die Sinne
anspricht: Die Weite der sanft-hüge-
ligen Landschaft, fröhliches Bienen-
gesumse und die würzig-frische
Waldluft helfen ganz wunderbar
beim Abschalten und sorgen für jede
Menge Glücksmomente! Kleine und
große Entdeckerinnen und Entdecker
kommen auf über 20 Themen-
wegen und Naturlehrpfaden – viele
sind prima mit dem Rad befahrbar –
voll auf ihre Kosten. Mehr unter
www.reiseplaza.de/suedheide

Fotos: epr/Südheide Gifhorn GmbH/©Frank Bierstedt

Watt? Erholung! – Urlaub mit
Genuss-Garantie: Entspannung und
Kultur im Nordseebad Dangast
(epr) Dangast bildet den südlichen
Eingang zum Weltnaturerbe Watten-
meer und blickt auf eine über
200-jährige Geschichte als Seebad
zurück. Heute finden große und
kleine Gäste hier alles, was einen
tollen Urlaub ausmacht: Bei Flut lädt
das flache Wasser vor der Küste zum
Schwimmen und Planschen ein, in
den bunten Strandkörben sonnen
sich die Eltern, während der Nach-
wuchs eifrig Sandburgen baut. Bei
Ebbe bieten sich ganz andere, nicht
weniger aufregende Möglichkeiten:
Die einzigartige Naturlandschaft des
Wattenmeers steckt voller Leben,
das sich am besten bei einer geführ-
ten Wattwanderung erleben lässt.
Dangast punktet zudem mit einem
besonderen Kunst- und Kulturpro-
gramm. Galerien, Ateliers und das
Künstlerhaus Franz Radziwill ziehen
ebenso die Blicke auf sich wie beein-
druckende Kunstwerke und Skulp-
turen aus Stein und Metall, die im
gesamten Ort zu sehen sind. Mehr
unter www.reiseplaza.de/dangast

Foto: epr/Tourismus-Service Nordseebad Dangast/
Martin Stöver

Die Luft ist rein – Die Heilklimati-
schen Kurorte Deutschland stellen
die Gesundheit in den Vordergrund
(epr) Gesundheit ist wichtig. Wie
wichtig, ist jedem erst in letzter
Zeit durch die Pandemie so richtig
bewusst geworden. Dass sich selbst
die Floskel „Bleiben Sie gesund!“
als neue Grußformel etabliert hat,
zeigt, worauf es im Leben wirklich

ankommt. Doch die Gesundheit
bewusst wahrzunehmen, sollte nicht
nur ein Trend sein, sondern selbst-
verständlich. Das beherzigen die
Heilklimatischen Kurorte in Deutsch-
land seit jeher. Sie liegen in den
landschaftlich schönsten und kli-
matisch bevorzugten Regionen
und bieten alles, was immer mehr
gesucht wird: Freiraum in intakter
grüner Natur, reine und kristall-
klare Luft sowie gesunden und tiefen
Schlaf bei nächtlicher Frische. Hier
kann seelenruhig entschleunigt
werden. Dabei helfen Ärzte und
Therapeuten, die Klimareize wie
ein Medikament verabreichen,
am häufigsten in Kombination mit
Bewegung. Mehr Informationen
unter www.reiseplaza.de/heilklima

Foto: epr/Verband der Heilklimatischen Kurorte
Deutschlands

I bike! – Daumen hoch für Genuss-
radler – Vielfältige naturnahe Routen
machen das Südliche Allgäu zum
„Fahrradies“ für aktive Erholung-
suchende
(epr) Wer abwechslungsreichen Fahr-
radspaß vor idyllischen Postkarten-
Panoramen sucht, ist im Südlichen
Allgäu bestens aufgehoben: Hier
bündeln die Gemeinden Seeg, Eisen-
berg, Hopferau, Rückholz, Roßhaup-
ten und Rieden am Forggensee in
ihren Ortsrouten besondere Touren
für Genussradler. Von Königsflair auf
der Forggensee-Runde über die fami-
lienfreundliche 8-Seen-Runde bis hin
zur revitalisierenden Kneipp-Rad-
runde oder dem käsig-köstlichen
Emmentaler Radweg ist garantiert
das Passende für jeden Geschmack
dabei. Neben Anteilen an der vom
ADFC mit fünf Sternen ausgezeich-
neten Qualitätsradrunde durch den
Schlosspark wird das „Fahrradies-
Programm“ außerdem durch zwei
Mountainbike-Strecken abgerundet.
Nicht zuletzt hat das Südliche Allgäu
auch Anteile an der Radrunde Allgäu,
einem beeindruckenden 4-Sterne-
Radfernweg auf 475 km durch insge-
samt sechs Landkreise. Mehr unter
www.reiseplaza.de/suedliches-allgaeu

Foto: epr/Tourismusgemeinschaft Südliches Allgäu GbR

Raus aus dem Alltag und rein in eine
zauberhafte Natur: Die

Südheide Gifhorn
ist der ideale Ort

zum Abschalten.

AnzeigeREISETIPPS

Rodgau (RZ) Die nächste Wan-
derung mit Busanreise findet 
am Sonntag, 12. Juni,  statt 
und führt von Oberwesel nach 
Bacharach am Rhein. Abfahrt 
des Busses ist um 9 Uhr am 
Vereinsheim im Ostring in Jü-
gesheim. Es werden zwei Wan-
derungen mit 13 km und 9 km 
Streckenlänge angeboten, wo-
bei für die längere Strecke Tritt-
sicherheit erforderlich ist. 
Für die Langwanderer beginnt 
die Tour mit einem steilen Auf-
stieg auf die Schönburg, die 
Kurzwanderer erreichen die 
Burg auf leichterem Weg von 
einem höher gelegenen Start-
punkt. Anschließend geht es 
gemeinsam weiter durch Wein-
berge und über Wiesenwege 

mit tollen Ausblicken auf den 
Rhein und die Burg Pfalzgra-
fenstein. Mehrere gut ange-
legte Rastplätze laden zu einer 
Pause ein. 
Nach ca. 9 km werden die 
Kurzwanderer am Lindenhof 
mit dem Bus abgeholt und 
nach Bacharach gefahren. Die 
Wanderer der längeren Strecke 
gehen weiter und führen den 
etwas anstrengenden Abstieg 
nach Bacharach zu Fuß durch. 
Beide Gruppen treffen sich zur 
Schlusseinkehr. Für diese Wan-
derung ist eine Anmeldung er-
forderlich bei Heinz Zankl, Tel. 
18234. Die Fahrtkosten betra-
gen 5 Euro für Mitglieder und 
18 Euro für Gäste, die herzlich 
eingeladen sind. 

JSK auf dem                     
Rheinburgenweg

Wanderung mit BusanreiseRodgau (RZ) Das Tourenan-
gebot zum Mitradeln beim 
Allgemeinen Deutschen Fahr-
rad-Club (ADFC) Rodgau star-
tet diese Woche am Dienstag, 
14. Juni, um 18 Uhr mit der 
wöchentlichen angebotene Fei-
erabendtour. Bis 22 Uhr wer-
den rund 40 km geradelt und 
am Ende oder zwischendrin 
ist eine Einkehr. Kontakt: fat-
team@adfc-rodgau.de.
Zum STADTRADELN wird nun 
mittwochs (15., 22. und 29. 
Juni) eine leichte 25-km-Fei-
erabendtour um 19 Uhr an-
geboten – ideal nicht nur für 
Neulinge und Zugezogene. 
Bei entsprechender Resonanz 
könnte das Angebot auch nach 
dem 2. Juli fortgeführt werden. 
Weitere Infos bei Stefan Janke 
(Tel. 0160-4891350, Email ste-
fan.janke@adfc-rodgau.de).
Bei den Feierabendtouren ist 
bitte an die notwendige Fahr-
radbeleuchtung zu denken. 
Ab Freitag, den 17. Juni heißt 
wieder um 9 Uhr: eine Stun-
de Morgenrunde mit Winno 
Sahm (Tel. 06106-3365, Email 
winno.sahm@rodgau.de). Ge-
radelt werden ca. 15 km auf 
schönen Runden durch Feld 
und Wald zum Einrollen in 
den Tag.
Extra zum STADTRADELN ra-

delt Winno Sahm am Samstag, 
den 18. Juni, erst die Rodau 
runter und dann die Bieber 
rauf. Los geht es um 11 Uhr 
und nach ca. 60 km wird man 
gegen 18 Uhr zurück sein.
Am Sonntag, den 19. Juni, 
führt Hermann Gehrke (Tel. 
14086, Email hermann.gehr-
ke@adfc-rodgau.de) auf den 
Goetheturm und an Main und 
Kinzig entlang. Nach ca. 75 km 
und 1-2 Einkehren wird man 
gegen 17:30 Uhr zurück sein.
Am Sonntag-Nachmittag folgt 
– auch extra zum STADTRA-
DELN - um 14 Uhr noch eine 
25-km-Tour durch die Umge-
bung – ideal nicht nur für Neu-
linge und Zugezogene. Weite-
re Infos bei Stefan Janke (Tel. 
0160-4891350, Email stefan.
janke@adfc-rodgau.de). 
Alle angebotenen ADFC-Tou-
ren werden von ehrenamtli-
chen Tourenleitungen geführt. 
Die Teilnahme ist nicht an 
eine Mitgliedschaft im ADFC 
gebunden. Es sind alle herz-
lich eingeladen mitzuradeln. 
Abgefahren wird generell am 
Rathaus in Jügesheim vom Her-
mann-Sahm-Platz.
Weitere Informationen über 
den ADFC Rodgau stehen auch 
im Internet unter www.ad-
fc-rodgau.de bereit. 

Touren mit dem ADFC
Erweitertes Angebot zum Stadtradeln

Rodgau (RZ) Beim diesjäh-
rigen Sportfest der Frei-
herr-vom-Stein-Grundschule 
in Dudenhofen am 25. Mai 
nahmen die Schüler*innen 
nicht nur an den Bundesju-
gendspielen teil. Neben den 
Leichtathletikwettkämpfen 
konnten sie weitere Sportarten 
auf dem Schulgelände auspro-
bieren. So nutzten über 200 
Kinder abwechselnd das An-
gebot der Einrad-Abteilung des 
TSV Dudenhofen in der Turn-
halle und manch Erwachsener 
staunte über den Andrang, der 
trotz der sonnigen Außentem-
peratur drinnen herrschte. Lara 
Schmied, die an der Schule und 
im Verein tätig ist, organisierte 
das Projekt und betreute zu-
sammen mit Elke Dubberstein 

die Schüler*innen bei ihren 
(ersten) Versuchen auf dem Ein-
rad. Einige hatten ihre eigenen 
Einräder dabei und zusammen 
mit den 40 vom TSV Duden-
hofen zur Verfügung gestellten 
Einrädern wurde die Turnhal-
le voll ausgenutzt. Zu mutige 
Jungs nahmen zur Erinnerung 
auch einen blauen Fleck mit 
nach Hause. Elke Dubberstein 
ist gespannt, wen sie bald im 
Einsteigertraining wiedersieht. 
Sie erzählt: „Vor genau 30 Jah-
ren haben wir – Conny und 
Elke Dubberstein – unter dem 
Hausmeister Herrn Rühl unsere 
erste Projektwoche mit genau 
24 Kindern gegeben. Daraus 
ist dann im Oktober 1994 die 
Einrad-Abteilung beim TSV 
Dudenhofen entstanden.“

Einradfahren beim 
Schulsportfest

Üben mit dem TSV Dudenhofen

� (Foto: Verein)

Rodgau (RZ) Das Angebot bei 
„Tante Emma“ in Jügesheim 
wird ab sofort kurzfristig um 
eine kleine Überraschung er-
gänzt: Jede Person, die zurzeit 
bei „Tante Emma“ einkaufen 
geht, kann ein kostenfreies 
Tagesticket für das Strandbad 
in Rodgau erhalten. Die Gut-
scheine berechtigen zu einem 
einmaligen Besuch an einem 
beliebigen Datum. Der Gut-
schein kann entweder als Ein-
zelticket oder als ein Famili-
enticket genutzt werden. Das 
ergänzende Angebot entstand 
aus der Idee heraus, dass zurzeit 

viele Menschen neu in Rodgau 
ankommen. Für sie, aber auch 
alle anderen Menschen, die zur 
Kundschaft von „Tante Emma“ 
gehören, möchte die Stadt die 
Möglichkeit eröffnen, Rodgau 
kennenzulernen. Neben den 
Gutscheinen für das Strand-
bad ermöglicht Bürgermeister 
Jürgen Hoffmann zudem, dass 
„Tante Emma“ auch eine Er-
gänzung des Lebensmittelsor-
timents erhält Mithilfe einer 
Spende von 1000 Euro wurde 
ein Großeinkauf an Mehl, Zu-
cker, Konserven und Hygiene-
artikeln getätigt.

Strandbad-Gutscheine              
bei „Tante Emma“

www.rheinmainverlag.de
Ihre
Onlinezeitung
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Besteck-Set „Philadelphia“,
24-tlg. Chromargan® Edelstahl
18/10 poliert, für 6 Personen,
spülmaschinenfest. 63356
UVP 99.99

10%
Größter WMF Store
in der Region! Neueröf
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Werksberatung vom 15. bis 18.06.2022

als Direkterstattung
ab 500 € Einkaufswert

50€ IN
BAR
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ab 100 € Einkaufswert

10€ IN
BAR
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IN BAR
Barer Einkaufs-
vorteil für Sie!

Mi. 15. bis Sa. 18.06.2022
Lustige Kinder Rallye

durch das Wohn-Center

Wohn-Center Spilger GmbH & Co. KG
Römerstraße 115 • 63785 Obernburg

Tel.: 06022 504-0 • Fax: 06022 504-133

Montag bis Freitag 10.00 - 19.00 Uhr
Samstag 10.00 - 18.00 Uhr
www.spilger.de

1) Gültig an den Aktionstagen, bei Neuaufträgen. Pro Kunde und Auftrag nur eine Rückerstattung möglich. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

Alle reden von Entlastung. Wir handeln!

ASH-BACK
1)

auf alle WMF
Artikel

1)

1)

Ausschneiden und mitbringen!

!

Gültig von Mi. 15. bis Sa. 18.06.22 von
14.30 bis 17.00 Uhr. Gegen Vorlage für
eine Person. Abb. ähnlich. MHZ_A1022.

Gültig von Mi. 15. bi
von 11.30 bis 14.30 Uhr. Gegen Vorlage für
eine Person. Abb. ähnlich. MHZ_A1022.

von Mi. 15. bis Sa. 18.06.22
von 11.30 bis 14.30 Uhr, Abb. ähnlich.
MHZ_A1022.

VORTEILSCOUPONS
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Zu jedem Stück
Kuchen eine

Kaffeespezialität

Zu jedemHauptgericht
1 Beilagensalat oder
1 Softgetränk 0,3 Liter

Für alle Kinder:
Nudelnmit
Tomatensoße

gratis gratis 1.50

A
us
sc
hn

ei
de

n
un

d
m
itb

rin
ge

n

Gültig an den Aktionstagen, bei Neu
aufträgen. Ausgenommen in unseren Anzeigen und Prospekten beworbener Ware.

49.-
UVP 99.99

s Sa. 18.06.22
Uh G V l fü

Gültig v
11

Auch bei allen bis zu
80% reduzierten Einzel-
& Ausstellungsstücken!

im gesamten Sortiment!

Jeden Freitag
und Samstag
J d F i

Mit einer tollen

Überraschung für

jeden Teilnehmer!

Wieder geöffnet!

1Juni

CA
WWIR FÖRDERN SCHÖNERWOHNEN!
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